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Str . AHA Telefon : Expedition » r . 8S. Karlsruhe , Samstag den 7 . Auguft ISIS . Telefon : Redaktion Nr . sog . 31 . Jahrgang .

Kschelk ! ! kZMch 2 MV !
VerSreNetsle Zeilllng VSttk .Spedition :

Kirkel - und Lcimmstrcr^ e- Ecke
nächst Kaiserstr . u . Marktplci '
Brief - od. Telegr .-Adresse lautenicht auf Namen , sondern :
.Badische Presi - "

. Karlsruhe .
Bezugspreis inUarlsruhe :
Im Verlage abgeholt K7 Vfg .und in den Zweigexpeditionen
abgeholt 72 P ?>>. monatlich .Frei ins HauS geliefert :
vierteljäkrlick Mr . 2 .40 ,Auswärts : bei Abholungam Postschalter Mk . S .—.
Durch den Briefträger täglich
LmaUns Haus gebr . Mk .2 .7S .
8fertige Nummern » Bfg .Größere Nummern 10 Pfg .

$ Miei # cn :

General - Anzeiger der Residenzstadt KKrlsxzzhe AMö des Gr ^ Rherzogtums Baden .
ffi8 §T

'
Unabhängige und am meisten gelesene Tageszeitung » n Karlsruhe .

"
WW"T " ~

Z TT Wöchentlich 2 Nummern „ Karlsruher Unterhaltungsblatt " Mll Jllustratwnen . wöchentlich* 1 Nummer „Nah «tiö Fern " für Wanderung und Reise , Spiel und Sport , monatlich♦ 2 Nummern „ Courier "
, Anzeiger für Landwirtschaft , Garten - , Obst- und Weinbau , I Sommer -

und i Wmler - Fahrplan und i illustrierter Waiidkalender , sowie viele sonstige Beilagen .
Täglich 1« bis 40 Seiten . Weitaus größte Abonneutenzah ! von allen in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen .

Eigentum und Verlag vor,Ferd . Thiergartens
Chefredakteur : Albert Herzogs
Verantwortlich für allgemeinePolitik und Feuilleton : AntoN
Rudolph , für badische Politik )Lokale?, bad . Ch« nik und den
-lllgem .Teil : U. Frhr . v. SeSen »!
Sorff, für den Anzeigenteil :A. Rinderspacher . Mmtl . in

Karlsruhe i. B.
Berliner Bureau : Berlind 10J

Kefarnt - AufLage :

46000 E ^ ttlp ! .
je 2 mal wochentags , gedruckt
aus drei ZwillingS -Notations -
Maschinen neuesten System «
In Karlsruhe und nächsteUmg ebun g allein über
27 SOO

Abonnenten .

vom :
VviW Mt c ^ ^ cw

« « » li ^ che Verluste .
WT ^B . L^ do«, 6. Aug. (Nicht amtlich.) Die letzte Ver-

lustliste enthalt die Namen von 48 Offizieren und KM Mann.W.T .B . Washington, 6. Aug. (Nicht amtlich .) Die „Asso -
ciated Preß" gibt die gesamten Offiziersverluste Großbritan-uieus seit dem Beginn des Krieges auf 12 642 cm, von denen3685 tot und 1115 vermistt feien.

F rt edensbestrebu « ge « ?
<= Rotterdam, 7. Aug. Von hier erfährt der „Berl . Lok .-Anz .
" : Der .Fkieuwe Rotterdam sche Courant " meldet , daß der

Vorstand der holländischen Antikriegsvereine eine vertrauliche
Mitteilung echalten hat , der zufolge einige neutrale Regie -
rungen fich bereit erklärt haben , zur Einberufung einer stän-
digen Konferenz im Interesse des Friedens mitzuwirken . Die
Konferenz werde stch ans K Vertretern neutraler Staaten zu-
lammensetzen ?

•
= Berlin , 6. Aug. Das „Berliner Tageblatt" meldet

aus Kopenhagen : Der französische Kriegsminister Mille -
rand hat einem Mitarbeiter des Marseille? »Radi -caV auf die Frage nach einem neuen Winterfeldzug
erklärt , dag einiges dafür , vieles aber dagegen
spreche. Im Augenblick sei an einen Frieden nicht zudenken . Bis zum Herbst könnten jedoch Umstände ein -
treten , die eine« schnellen Abschluß des Krieges
herbeiführten .

Vsm östlichen Rriegsfchauplatz .
Oesterreichischer Bericht .

W .T .B . Wien . 6 . Aug . Amtlich wird verlautbart vom
2 . August 1*915 , mittags :

Nordwestlich Zumngorod machten unsere Verbündeten
Fortschritte .

Zwischen Weichsel und Bug dauern die Verfolgung ?-
kämpfe an .

In Ostgalizien ist die Lage unverändert .
Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs :

v. Höfer , Feldmarschalleutnant .
RussischerBericht .

WTB . Petersburg , 6 . Aug . Der Generalstab des Eeneralissimzwteilt mit : - In der Richtung auf Riga weicht der Feind nach Kämpfenan der Misse am 4 . August in voller Eile zum Fluß Eckau zurück, in -d« m er in feinen Schützengräben viel Granaten und Munition zurück-
lieft . In der Gegend von Poniewie , dauern die Kämpfe noch an .Es gelanq den Deutschen von neuem , ein wenig vorzurücken . An der
Narewfront unternahmen die Deutschen Angrisse in der Richtung auf
Lomza und auf der Front Ostrolenka -Aozan . Sie ergriffen die Offen -
sive mit bedeutenden Kräften auf den Straßen nach Ostrom . Am 4 .
August wlwde ein Kamps mit äußerster Erbitterung im Abschnitt des
Ojeflusses geliefert . Unsere Truppen machten gegen den Feind , der
diesen Flug an mehreren Stellen überschritten hatte , energische Ge¬
genangriffe . Westlich von Warschau , weiter südlich von der Chaussee»ach Blonie warfen wir am 4 . August erfolgreich deutsche Angriffe
Zurück . Der Feind gelangte unter außerordentlichen Verlusten bis
an unsere Stacheldrähte , wurde aber hier durch unser Feuer zum
Stehen gebracht .

Rechts der Weichsel bei Matzievitze ist die Lage im großen und
ganzen unverändert . In der Gegend von Iwangorod gingen unsere
Truppen , ohne vom Feind angegriffen -zu werden , auf das rechte
BZeichselufer hinüber , indem sie die Brücken hinter sich sprengten .
Zwischen Weichsel und Bug warfen unsere Truppen am Abend des
3 . August die Deutschen unter außerordentlichen Verlusten für den
Feind zurück . An zahlreichen Punkten der Fronten gaben diese mU
lichen Erfolge , die durch eine kurze Verfolgung ausgenützt wurden ,unseren Truppen die Möglichkeit , in derselben Nacht , ohne daran ge-
ändert zu werden , eine neue , vorteilhafte Front aus dem linke « Bog -" fer , sowie in der Richtung Wkadimir - Wolynski -Kowel einzunehmen .

Am oberen Bug . der Zlota -Lipa und am Dnzeftr keine Ver -
Änderung . «

Im Schwarzen Meer wechselten unsere Torpedoboote Schüsse mit
Batterien von Bregli . Sie versenkten 37 Segelschiffe und zer -

störten eine Schiffswerft .
Der Einzug der Oester reicher und Ungar «

in Lubli « .
W .T .B . Wien . 6 . Aug . (Nicht amtlich .) Aus dem Kriegs -

pressequartier wird gemeldet : Erzherzog Josef Ferdinand zog-
pestern vormittag an der Spitze seiner Truppen feierlich iu Lub -Un ein . Zum Empfang waren die Spitze » der Behörden und die
Geistlichkeit erschienen . Auf eine huldigende Ansprache des« tadtpräsidenten dankte der Erzherzog und betonte , daß die
^erblindete « Armeen keinen Krieg gegen die friedliche Bevöl -
^ ung führe , falls diese fich jeder feindseligen Haltung enthal »
:cn und den berechtigten Forderungen entsprechen . Am Abendlaniz Platzmufik statt .

Um Riga .
^ W .T .B . London , 6 . Aug . (Nicht amtlich .) Nach einer^ ldmig der „ Morning Post " aus Petersburg hat die Eirt «

Krieg .

fernung der nicht militärischen Bevölkerung aus Riga vor
einiger Zeit begonnen . Die unerwünschte « Elemente wurden
ins Z« nere geschafft. Zuletzt wurden die Banken entfernt .
Außer den russischen Behörden befindet sich in Riga im ganzen
Bezirk nur Militär .

Die gefurchtste Belowsche Kavallerie .
TU . Paris . K. Aug . (Privatmeldung .) In Erörterung der

Kriegslage im Osten erklärt der „Gaulois "
, man müsse der zahlrei -

chen Kavallerie der Armee Below eine besondere Beachtung schenken.
Das Blatt glaubt , daß diese Kavallerie in der Absicht zusanime n-
gezogen wurde , um einen Streifzug auf die Verbindungslinie der
russischen Armee in Polen mit dem Innern Rußlands zu unterneh -
men , besonders die Lü '.ien nach Petersburg und Moskau . Diese
Operation könne augenscheinlich beträchtlich der V - rproviantierung
des russischen Heeres schaden und die Zufuhr von Munition sehr er -
schweren . Das Blatt hofft , daß das russische Oberkommando die
nötigen Vorsichtsmaßregln getroffen hat , um dieser drohenden Gefahr
rechtzeitig zu begegnen .

Zum Fall vsn Warschau.
Russische Darstellung .

W .T .B . Petersburg , 6. Aug . Der Generalstab des Gene -
ralissimns teilt mit : Infolge der Verhältnisse der allgemeinen
Lage erhielten unsere Truppen westlich von Warschau den Be -
fehl , auf das rechte Ufer zurückzugehen . Nach dem eingegan -
genen Bericht wurde dieser Befehl ausgeführt . Die Truppen ,die Warschau deckten, gingen am 5. August um 5 Uhr morgens
ohne vom Feind angegriffen zu werden , an die bezeichnete
Front zurück, nachdem sie alle Brücken über die Weichsel hinter
sich in die Luft gesprengt hatten .

Der Einzug in Warschau .
— Berlin . 7. Aug . Heber d»n Einzug der deutschen Trup -

? en in Warschau berichtet der Kriegsberichterstatter des „Berl .Lok. -Anz .
" : Bei richtigem Kaiserwetter erfolgte gestern vor -«

mittag in aller Frühe der Einzug der deutschen Truppen in der
polnischen Hauptstadt , die durch die Russen nicht nennenswert
beschädigt worden ist . Das beweist , daß dem betreffenden russi-
schcn Ukas nicht Folge geleistet worden ist . Die Bevölkerung
vor allem widersetzte sich ihm . Warschau wird von der Vorstadt
Praga aus beschossen . Einen besonders großen Eindruck machteder jubelnde Empfang und die gewaltige Begeisterung für die
Sieger , die überall wie Befreier begrübt wurden , gerade auchvon der polnischen Bevölkerung .

Der gefährliche russische Rückzug .
T .U . Berlin , 6 . Aug . Der „V . Z .

" wird zus dem K . und K.
Kriegsprefsequartier vom Berichterstatter Lennhof geschrieben :
Die Sümpfe im Rücken der russischen Armee sind infolge starker
Niederschläge ständig im Wachsen begriffen , der Rückzug ge-
staltet sich infolgedessen sehr schwierig . Die Russen unternahmen
deshalb auch immer wieder verzweifelte Gegenstöße , die den
Vormarsch der Verbündeten aufhalten sollen , damit der Gegnerviel Material abtransportieren kann . Das Ergebnis führt
lediglich zu nutzlosem opfern der Nachhuten .

— Wien , 7. Aug . Von hier wird dem „Berl . Lok. -Anz .
" ge-

meldet , daß Berichte , die in Budapest eingetroffen sind , besagen ,daß sich dem Rückzug der Russe« zwischen Bug und Weichsel
.große Schwierigkeiten entgegenstellen . Der Widerstand ermatte
immer mehr . Die Eefangenenzahl erhöht stch bedeutend . Die
ausgedehnten Sumpfgebiete vor Brest -Litowsk haben nur
wenige Wege , die für das riesige Material nicht ausreichen . Die
Situation ist deshalb für die Russe« höchst gefährlich , da
Mackensen bereits den Swinskaflnß überschritten hat .

Die Weisheit Lloyd Georges .
W .T .B . London . K . Aug . (Reuter .) In einer Versaonn -

lung in Bangor sagte Munitionsminister Lloyd George :
!Er habe keine A« gst wegen des endgültigen Ausgangs im Osten .
Die dunklen Wolke « im Osten betrachte er mit Besorgnis , aber
nicht mit Angst . Er sehe einen Strahl der Hoffnung am Hori-
zout : die Wiedergeburt des großen russische« Volkes. Die
.Feinde begreife « « icht , daß sie selbst helfe«, die rostigen Ketten
M zertrümmern , die die Seele« des Bolkes gefangen gehalten
haben . Sie tun für Rußland, was ihre Borekter « für Frank-
reich getan haben .

(Der englische Munitionsminister malt also seinem Freunde
.und Verbündeten , dem Zaren , das Mene Tekel der russischen
Revolution, an die Wand? Eine brüderliche Tat . die den Selbst-'
Herrscher alker Reichen mit innerstem Wohltun berühren
iwttd . D . Red :)

E « gtische Urteile .
WTB . London , 6 . Aug . Die „Times " schreibt über die Ein -

nähme Warschaus : „Es wäre töricht , zu behaupten , daß die Ein »
« ahme Warschaus geringe militärische und geringe politische Bedeu -
tung habe . Der Vertust von Warschau hat zur Folge , daß die MSg »
lichkeit des Wiederbeginns einer Offeufive , wodurch die Sicherheit
Deutschlands ernstlich bedroht würde , für unbestimmte Zeit vorbei ist.'Es ist beruhigend , daß die Deutschen die russischen Heere nicht oer -
mchtet haben ."

Der politische Mitarbeiter der „Mar « ing Post " schreibt überden Rückzug der Russen : „ Di« Schwierigkeiten eines solchen Rückzugeshaben sich bereits bei der Rückwärtsbewegung in « alizien fühlbargemacht . Da der Feind aber überall itt einer Frontttnie aufmar¬schierte , bestand wenig Gefahr , daß große Truppenmassen abgeschnit -ten würden . Jetzt ist die Lage viel verwickelter . Das Heer hälteine Front von 200 Meilen besetzt und ist umzingelnden Angriffenaus Norden , Westen und Süden ausgesetzt . Es ist klar , daß eine
gleichzeitige Zurücknahme aller Teile des Heeres zur Folge habenwürde , daß die gesamte Streitmacht ungefähr in der Mitte des ruf -
fischen Gebietes eingeschlossen würde . Der Feind beabsichtigt offen -bar eine Wiederholung der Schlacht von Sedan in großem Stil .

"

Sonstige Meldungen .
= Berlin , 5. Aug . Dem „Berl . Tagebl .

" zufolge ist den .
Eeneralfeldmarfchall Prinz Leopold von Bayern , dem Sieger
von Warschau , der Orden Pour le merite verliehen worden .

W .T .B . Berlin , 6 . Aug . Das Oberkommando in den
Marken hat wegen der Bedeutung des Falles von Warschau an -
geordnet , daß heute die Ersatzabteilung des 1 . Garde -Feld -Artil -
lerie -Regiments mit 66 Schuß Viktoria im Lustgarten schießt.

W .T .B . Köln , 6 . Aug . Die „Köln . Volksztg .
" meldet : Der hie -

sige Polizeipräsident von Glasenapp ist in gleicher Eigenschaft in die
deutsche Verwaltung von Warschan berufen worden .

Der Krieg mit Italien .
Die Grenzkämpfe .

= Innsbruck , 7. Aug . Der „Berl . Lok. -Anz .
" meldet von

hier : Bei den letzten Kämpfen im Sexentale , wo ein italieni -
scher Durchbruchsversuch unter schweren Verlusten für die. Ita -
liener mißglückte , schlug eine Granate in das Posthotel Stem -
bergcr in Sexten ein. Mehrere Peersonen wurden schwer ver«
letzt, darunter die Postmeisterin.

Oesterreichischer Tagesbericht .
W .T .B . Wien , 6 . Aug . Amtlich wird verlautbart , 6 . Aug . .

mittags :
Die täglich wiederkehrenden Angriffsversuche und ver -

einzelten Vorstöße der Italiener endigen für sie stets mit
einem vollen Mißerfolg . Wo die italienische Infanterie zum
Angriff ansetzt , wird sie entweder schon durch unser Geschützfeuer
zurückgetrieben , oder , wenn sie diesem standhält , durch unsere
tapfere Infa « terie unter großen Verlusten geworfen . Auch die
durch den Feind geübte gründlichste und stärkste Artillerievor -
bereitung vermag an diesem Verlauf nichts zu ändern . So
scheiterten in der Nacht zum 5. und gestern mehrere Angriffe,einer der von Sagrado ausgeführt wurde , einer gegen die
Höhen von Podgora , wo das Angriffeld mit italienischen Lei -
chen bedeckt ist . Ebenso waren feindliche Vorstöße im Plava -
Abschnitt und im Krn -Gebiet erfolglos. Ein der Artillerie-
beobachtung dienender italienischer Fesselballon wurde bei
Monfalcone herabgeschossen.

In den Kärntischen Alpen haben unsere Truppen in der
Gegend des Monte Paralba einige günstige Höhenstellungen
auf italienischem Gebiet besetzt. An der Tiroler Front wurde
der Angriff eines feindlichen Bataillons gegen den Eol di Lana
(Buchenstein ) abgewiesen . Eine unserer Patrouillen überfielin einem italienischen Seitental des Ortlergebiets eine Halb -
kompagnie des Feindes und brachte ihr erhebliche Verluste bei .Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:

von Höfer , Feldmarschalleutnant .

MsW . 8 !lWiss „ WahiZeß
"

hemtergelii >Il

ßi « iiilieliischeS Wersteboot versenki .
W .T .B . Wie « , 6. Aug . (Richt amtlich .) Amtlich wird

verlautbart: 6 . Aug . 1915 , mittags : Eines unserer Untersee -
boote hat gestern früh ein italienisches Untersee -
b o o t Typ »R a u t i l i » «", bei Pelagosa «« lanziert und
versenkt .

Das italie « ische Luftschiff „Eitta di Zesi "
wurde um Mitternacht vom 5. auf de« 6 . August bei einem
Versuche, über den Hafen von P o l a zu fliege«, durch
Schrap « ellfeuer heruntergeholt , bevor es irgend
einen Schaden anrichten konnte. Die gesamte Bema « nu « g,
bestehend aus drei Seeoffizieren, einem Maschinisten und zwei
Mann wurde gefa n g e « . Das Luftschiff wurde « a ch P o l a
gebracht. Flottenkomma « d ».

= Wien , ß . Aug . (Fvkf . Ztg . ) Das versenkte italienisch « Unter -
seeboot vom Typ „Nautilus " ist eine Unterfeewaffe jüngsten Datums .Das Schiff stammt aus dem Jahre 1913 , hat eine Länge von 4t Me -
tern und eine Schnelligkeit von 14 Knoten über und g Knoten unter
Wasser . Die Besatzung betrug 17 Mann . Ein Schwesterfahrzeug istdas Unterseeboot „Neroide " .

Die italienische Darstellung .
W .T .V . Rom , 6 . Aug . (Ag . Stef .) In der vorigen Nachrwarf unser Luftichiff „Bolta " Bommen auf Pol«, wohin bereits
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verschiedentlich glückliche Streifzuge mlternommen worden
waren . Aus Gründen , die man noch nicht feststellen konnte, fiel
das Luftschiff ins Meer . Die Besatzung , die aus 3 Offizieren
und tZ Mann bestand, ist wohlbehalten . Sie wurde gesangen
genommen .

Zur Lage im Innern .
W^ .B . Rom , 6 . Aug . (Nicht amtlich .) Das Amtsblatt

veröffentlicht ein Dekret des Reichsverwesers , das den Beginn
der Aushebungsarbeiten der Klasse 1896 bereits in diesem
Zahre anordnet .

— Chiasso , 7 . Aug. Eine Meldung des „Verl . Lok .-Anz .
" von

hier besagt ' Der ehemalige Minister Luzzatti tritt im „Sole " lebhaft
für die Unterbringung der nächsten Kriegsanleihe unter den kleinen
Leuten mit Hilfe der Bolksbanken durch monatliche Abzahlungen von
je 5 Lire ein . Die Volksbanken könnten die Operationen leichter
durchführen , da sie auf die Titel einen Vorschuß von 93 Prozent er-
heben könnten .

Pom öfterr.-ferbischen Kriegsschanplatz .
Ein Flieger - Angriff auf Belgrad .

-- - Budapest , 6 . Aug . Wie „Az Est" meldet , richteten am
23. Juli morgens mehrere unserer Flieger einen Angriff gegen
Belgrad . Sie belegten zuerst den Hauptbahnhof mit Bomben .
Der Bahnhof brannte vollständig nieder . Gleich daraus wurden
auch die Belgrader Schiffswerfte durch Bomben in Brand ge-
steckt . Die Flieger bewarfen dann erfolgreich das Baracken-
lager südlich Belgrad , wie auch das Stadtinnrre . Die serbische
Artillerie beschoß fortwährend unsere Flieger . Der Flieger
Oberleutnant Losonczi mußte infolge des durch die Geschoß -
explosionen verursachten Luftdruckes Niedriger fliegen und
wurde von dem Maschinengewehr eines verfolgenden fron -
zöfischen Fliegers getroffen , ebenso sein Begleiter Oberleutnant
Tarabocchia . Trotzdem ihre Verwundungen schwer sind , konnten
sie bei Batajnica den heimischen Boden erreichen. (Köln . Ztg .)

Zum Uorgehen Deutschlands gegen
England .

Die Schiffahrt der Neutralen .

W .T.B . Berlin , 6 . Aug . Nach ausländischen Pressenach-
richten hat der Kapitän der von einem deutschen Unterseeboot
im Handelskrieg vernichteten norwegischen Bark „Harboe" noch
seiner Rückkehr erzählt , die norwegische Flagge sei von der
ll .-Bvotsbesatzung in Petroleum getaucht und darauf verbrannt
worden . Wie wir von zuständiger Stelle erfahren , ist an dieser
Erzählung kein wahres Wort . Wie von vornherein zu erwar -
ten war , beruht die ganze Geschichte auf böswilliger Erfindung .

Der sonstige Krieg zur See .
W .T .B . Berlin , 6 . Aug . Zu der wiederholt im Auslande

gebrachten Nachricht, daß in der Ostsee ein deutscher Truppen -
transportdampser mit einem Regiment Soldaten torpediert
worden ist , wird nach Erkundigung an zuständiger Stelle aus -
drücklich festgestellt , daß sich an Bord des fraglichen Schiffes
überhaupt keine Truppen befunden haben und dasselbe auch
kein Truppentransportdampfer gewesen ist.

= Berlin , 7 . Aug . Einer Genfer Meldung des „Verl .
Tagebl .

" zufolge berichtet der „ Matin "
, daß sich im Mittslmeer

ein deutsches Unterseeboot befinde . Bon diesem sei am 1 . August
bei Algier ein Angriff auf einen mit dem Schutz der afnkain -

schen Küste beauftragten Hilfskreuzer und am folgenden Tag
bei Kap Matilou ein Angriff auf ein Handelsschiff unter -
xommen worden . Beide Angriffe seien erfolglos gewesen .

Die amerikanisch - deutschc Streitfrage .

MTB . Washington , 6 . Aug . Die deutsche Note wiederholt die
früheren Beweise zur Rechtfertigung von Deutschlands Ausreden und
erklärt von neuem die Bereitschaft Deutschlands, versenkte ameriia -
nische Schisse zu bezahlen . Deutschland schlägt vor , den Schaden
durch zwei Sachverständige feststellen zu lassen , deren einer von
Deutschland und einer von den Vercinigt :n Staaten zu ernennen
wäre . Wenn das Recht Deutschlands. Schisse mit Bannware zu ver-
senken, weiter bestritten werden sollte , könnte diese Streitfrage den»
Schiedsgericht im Haag unterbreitet werden . In amtlichen nord-
amerikanischen Kreisen ist man der Ansicht , daß die Feststellung des
Schadens durch zwei Sachverständige zwar nicht hinsichtlich der recht -
lichen Stellung der Vereinigten Staaten , wohl aber in Ansehung des
Schadenersatzes genügen könne.

Die Vereinigten Staaten stehen auf dem Standpunkt, das; das
Segelschiff „William P . Frye" durch den bestehenden Vertrag geschützt
gewesen sei, wenn auch seine Banngutladun -z nicht geschützt war .

Deutschland erklärt , durch das Abkomme« nur zur Vergiiluug de»
Schadens verpflichtet zu sein . Die deutsche Note weist darauf hin, daß
das Schiff Weizen an Bord für England hatte, also konfisziert werden
dürfte , das; aber der Versuch, das Schifs nach Deutschland zu bringen,
den Aufbringenden in Gefahr gebracht haben würde , so daß die Ver-
nichtung des Schiffes völkerrechtlich gerechtfertigt war. Dieses Recht
zur Versenkung ist in dem Abkommen nicht ausdrücklich erwähnt,
so daß die Versenkung weder ausdrücklich gestattet , noch ausdrücklich
verboten ist.

Die Türkei im Rrieg.
Die Kämpfe im Kauka ' ns .

2B.TB Konstantinopel , fi . Aug . Das türkische Hauptquartier
teilt mit : An der Kauiasusfront geht der von unserem rechten Flügel
errungene Vorteil weiter . Unsere Truppen , welche das Muradtal be-
setzt haben , nahmen dem Feind am 3 . August auf der Verfolgung
Alaschkert , nordwestlich von Karakilisse, weg.

Der Rampf um die Dardanellen.
Paris , 6 . Aug . (Amtlich .) General Sarrail ist zum

Oberbefehlshaber der französischen Oricntarmec ernannt wor -
den . (Er wurde bekanntlich kürzlich von General Joffre ab -

gesägt , was den Widerspruch der republikanischen Parteien
hervorrief . D . Red .)

W .T .B . Zürich , 6 . Aug . Die „Neue Züricher Zeitung "

schreibt : Der „Nvanti " zitiert die in einem Provinzblatt nie -
dergelegten Ansichten einer unbekannten Persönlichkeit über
den Stand und die Aussichten der Dardanellenaktwn , deren
zutcr Abschluß nur unter Mithilfe Italiens gelingen könne .
Wie der Vertreter der Zeitung in Mailand aus privater
Quelle erfährt , besteht in Italien wenig Stimmung für eine
Teilnahme an der Dardancllenaktion , solange vom öfter -
reichischen Kriegsschauplatz noch keine abschlichcnvcn Erfolge zu
verzeichnen sind.

Türkischer Bericht .
MTB . Konstantinopcl , 6 . Aug . Das türkische Hauptquartier teilt

mit : An der Dardanellenfront ließ der Feind in der Nacht zum 4 .
August vor den Schützengräben unseres linken Flügels eine Mine
sprengen und machte einen Angriff , wurde aber mit Verlusten zurück-
geworfen . Wir stellten eine große Anzahl gefallener Feinde vor
unseren Gräben fest. In derselben Nacht beschoß die Artillerie unseres
rechten Flügels ein feindliches Torpedoboot , dos sich getroffen und
brennend zurückzog. Bei Seddul -Vahr schwaches Gewehr - und Ee-
schiitzfeuer mit Unterbrechungen auf beiden Seiten .

Unser? Truppen haben in allmählich fortschreitenden Angriffen
dem Feind auf dem linken Flügel 2 ^ 0 Meter Gelände in Richtung
seiner Gräben abgenommen. Feindliche Flieger haben Bomben auf
das Lazarett von Agadere bei Seddul -Vahr geworfen, obgleich die
Fabnz mit dem rotenHalbmond deutlich darauf sichtbar war . Sie boben
2 dort liegende Virwundetc getönt und 14 Personen verwundet . An
den übrigen Fronten nichts von Bedeutung .

Zustände beim englischen Militär .

W .T .B . Konstcmtmvpcl , 7. Aug . Das Ktiezepressequartier
bringt von hier einen Brief , den ein auf dem versenkten cnistra -
tischen Untersebost ,.A . E . 2" gefangen genommener Offizier
von seiner Frau erhalten hat . Sie tadelt darin das Verhalten
der australischem Regierung , die den bedürftigen Familien der
im Kampf stehenden Offiziere und Soldaten nicht die geringste
Geldunt ? rstütz?ing zukommen laste , und schreibt : „Wenn ich
12 gesunde Söhn « hätte , so würde ich ihnen die Beine brechen ,
um sie am Eintritt in die Armee zu verhindern ."

T .U . Lugano , 6 . Aug . Seit dem 4 . August treffen in Jta -
lien englische Verwundete von Gallipoli ein , die in Florenz
untergebracht wurden . (Tägl . Rdsch.)

Deutschland und der Rrieg.
— Verlin , 7 . Aug. Laut „Lok.-Anz .

" überreichte die Handels -
kammer in Berlin dem Reichstag eine Beschlußfassung , in der sie gegen
die Einführung eines Stickstoffhandclsmonopols sich ausspricht .

Die belgischen Archive .
W .T .B . Berlin , 6 . Aug. (Amtlich.) Soweit sich bis jetzt fest-

stellen läßt , schweigt die Presse unserer Gegner die Veröffentlichungen
tot , die wir den belgischen Archiven entnehmen ; andererseits sucht die
Entente den Eindruck, den diese Veröffentlichungen hervorrufen müf -
fen , dadurch abzuschwächen , daß sie in neutralem Auslände in den
von ihr beeinflußten Blättern die Parole lanciert , das Eintreten der
belgischen Gesandten für Deutschland widerlege die von deutscher Seite
aufgestellte Behauptung , daß Belgien im heimlichen Bunde mit Eng¬
land und Frankreich gewesen sei .

Die militärische Konivenz Belgiens mit England und Frankreich
ist durch die hierüber veröffentlichten Dokumente so zweifellos fest¬

gestellt und wird durch die serSffsrtkichtar
überdies «och bestätigt, so daß es LSerfiZisfig wii« , fctritter « ch «h
Wort zu verlieren. Diese Berichte erweis» dbn , » fe Me
belgische Regierung durch ihre auswärtigen Vertreter Aber die inte »
nationale Lage unterrichtet war , und daß sie genau wußte, daß nicht
die politischen Bestrebungen Deutschlands, sondern die Politik der
Triple-Entente den Frieden bedroht« Um so schwerer triffst Me bel¬
gische Regierung der Vorwurf, die a« resfi« « Teuvenzen der 9 —
tentemächte dadurch unterstützt zu haben, datz sie nrMMrifthen
Plänen Vorschub leistete. Belgien trägt hierdurch mit die Vera»t-

wortung für den Ausbruch des gegenwärtige« Krieges.

Bcr ?« hrsbestimin « « gei , fL « 9t < &

W.TV , Metz. 6 . Aug. (Nicht cratBch) Nach den
kehrsbestimmung en für die Festung Metz bedarf es zur Aureis« aus
dem deutschen Heimatsgebiet mit Ausnahm« Elsah-Lothringens
eines Passierscheines , der vom stellvertretenden Generalkommando
des Wohnortes ausgestellt wird und nur in Verbindung mit einem
Passe oder polizeilichen Identitätsnachweis gültig ist. Für Per»

sonen , die Nichtirchaber eines solchen Passierscheine » find . bedarf «
zum Ein - oder Auspassierenüber die Grenze de» w« teren Festung»-
bereiches eines Passes , für Ausländer außerdem der Erlaubnis des
Polizeimeisters zum Einpassieren über die Grenze des engerrn
Festungsbereichs , auch für Deutsche neben dem Passe der Erlaubnis
des Polizeimeisters.

Ofterretch-Ungarn, Deutschland «ud
Mnmanien.

□ Berlin . 6. Aug . Eine Erkundung unseres B « ckd« r MW
arbeiiers besagt :

Wegen der Getreideausfuhr aus Rumänien dürsten , wie
wir hören , die Verhandlungen in diesen Tagen abgeschlossen
werden . Die deutsche Regierung verhandelt nicht allein mit
Rumänien , sondern im Verein mit der österreichischen und un -

garischen Regierung . Wie auf militärischem , so findet also auch
auf dem handelspolitischen Gebiete bereits ein Zus ammenwi r ken
der beiden Zentralmachte statt — ein Vorgang von guter Vor¬

bedeutung für das zukünftige zoll- und handelspolitische Ver -

halten beider Kaiserreiche gegenüber dem Ausland . Heber
die Höhe der Ausfuhrzölle hat die rumänisch « Regierung eine
endgültige Entscheidung noch nicht getroffen , es steht also noch
nicht fest, ob sie an der Summe von 800 , 700 und 600 HRt ffir
den Eisenbahnwagen Weizen , Roggen und Gerste festhalten
wird . In diesem Falle würde eine Einfuhr nach Deutschland
ganz unmöglich sein , sofern deutscherseits der Zoll getragen
werden soll, wie es in der Absicht der rumänischen Landwirte
und Ausfuhrhändler liegt . Die rumänische Regierung wird
demgemäß herabgehen müssen , um die eigene Landwirtschaft
und Staatskasse nicht zu schädigen . Da Deutschland mit Brot -
getreide versorgt ist , kommt das rumänische Getreide für uns
im wesentlichen nur zu Futterzwecken in Betracht . InÄe -
sondere könnte uns die Zufuhr von Mais nützen , der in Ru «
mänien selbst einen sehr niedrigen Preisstand hat .

Ans Rnfzland.
Finländische Mitwirkung .

B . Petersburg , 6 . Aug . (Meldung der Petersburger Tel »
graxhen -Agentur .) Wie mitgeteilt wird , ist die Frage der Beteili ,
gung der finnischen Industrie an der nationalen Verteidigung end»
gültig im positiven Sinns entschieden . Eine Generalversammlung der
Vertreter aller Zweige der finnischen Industrie besprach in Heising,
sors die Frage der Bestellungen, welche die Industrie des Land«
übernehmen könnte, im Einzelnen . Zur Durchführung der geplante »
Maßnahmen wurde ein besonderer Ausschuß gewählt .

England und der Rrieg.
W .T .B . London, 7 . Aug. ( Nichtamtlich.) Das Schatzamt hat die

Postämter und alle Behörden angewiesen, bei Zahlungen nach Mög-
lichkeit Banknoten anstatt Gold zu verwenden . Das Publikum wird
aufgefordert , bei Banken und Postämtern zu Zahlungen möglichst
Gold zu verwenden und Auszahlungen in Banknoten zu machen.

Kanadas Haltung .
W .T .B . Ottawa ( Kanada ) , 6 . Aug . (Nicht amtlich .) Die N« v>

Jork Sun " meldet von hier : Die Rekrutierung in Ostkanada Hai
neuerdings eine Ebbe zu verzeichnen . Man bekommt nur schwer
Leute , um die zuletzt aufgestellten Bataillone zu füllen, Ueberall stnt
nach englischer Art Plakate angeschlagen : sie haben aber kaum eine»
Erfolg aufzuweisen. Die führenden Blätter klagen bitter, daß dt*
jungen Leute so wenig Lust zeigen , in der Arm« Dienst zu rahmen .

Odol Das Beste
zur Zahnpflege

Warfchem .
Von Dr. Hermann Friedemann.

„Wann ich nach Warschau kommen werde , weiß ich nicht zu
sagen . Aber daß ich dahin komme, das weiß ich .

" Hindenburg
ward das Wort in den Mund gelegt. Hat er 's gesprochen ? Doch,
verbürgt oder unverbürgt , es sagt das Wesen des Ereignisses aus ,
das erschütternd, erwartet und dennoch unerhört , am fünften August
aus dem Dunkel brach .

Dieser Krieg hat uns Wege geführt . um die niemand wußte,
immer ist das Unahnbare geschehen, und wenn es vorausgesagt war ,
so geschah es ganz anders , als die Bestunterrichteten meinten . Ein
Jahr hat der Marsch nach Warschau gedauert . Dem ersten sommer -
lichen Ansturm schien es ein nahes Ziel , mindestens einmal im
Herbst, glaubten viele Deutsche , und selbst ihre Gegner an seinen un-
mittelbar bevorstehenden Fall . Es ist anders gekommen . Der wei-
teste Weg war der kürzeste , er führte von den Beskiden über Prze -
mysl, Lemberg und Südpolen , von Ostpreußen aus über Kurland ;
und ward in drei Monaten zurückgelegt . Er führte durch den Unter -
gang der russischen Gesaintmacht. Lang-e Monate Hindurch hat in der
Welt unserer Feinde niemand mehr an die Erreichung dieses deut-
schen „Kriegszicls " geglaubt . Nun ist es dennoch erreicht.

War es uns , jetzt noch, ein Ziel ? Vielleicht militärisch nicht
mehr so sehr . Nicht um Warschau ging es, es ging um das russische -
Heer . Aus blutiger Erfahrung haben die Völker gelernt , daß derj
Unterschied zwischen politischen und strategischen Zielen ernst genom - !
inen sein will ; und daß nicht dem Eroberer , sondern dem Sieger die !
Beute zufällt . Dann freilich über Erwarten und den Erdkreis über - ]
wältiaend . So ist 'es mit Warschau geschehen. Und wenn schon' jetzt !
gewiß ist , daß die Feinde versuchen werden , den Fall der polnischen
Hauptstadt als militärisch bedeutungslos hinzustellen, so werden wir
ihnen entgegenhalten , daß diese Stadt für sie noch mehr, als für uns
ein Sinnbild und ein Palladium dieses Krieges war .

Eine unsichtbar strahlende Krone hat johrlang über Warschau
geschwebt . Diese Stadt war nickt, wie andere Städte . Geheimnisvoll

am lichten Tag beschäftigte Warschau die Phantasie der Völker. Wäh -
eend teaußen die Geschütze nah und wieder ferner donnerten , ward
der lautlose Kampf um das Rätsel der Polenhauptstadt gekämpft.
Was war sie ? Was hat sie . zwischen Rußland und Deutschland, in
diesen zwölf Monaten empfunden? Diese Stadt hat sich vor dem
heranfegenden Eisensturm nicht ängstlich geduckt. Während der Wind
den Geschützhall in ihre Straßen trug , strahlte und funkelte sie nächt¬
lich in einem Meer von Licht . Während Paris beim Nahen der
deutschen Heere menschenleer wu-rde , verließ nur ein Bruchteil der
Warschauer Bevölkerung die Stadt , und der zumeist nicht freiwillig .
Während Fliegerbomben niederfielen , endlose Verwundetenzüge ein-
liefen, Flüchtige zuströmten und das Kriegselend nackt durch die
Straßen ging : trank die Stadt an den Bechern des Genusses weiter
und funkelte vor Lebenswillen .

War es Fanatismus ? Oder Gleichgültigkeit? War «n die Hundert -
taufende Warschaus zum äußersten entschlossen oder resigniert ? Ver -
lieh ein Uebermaß oder ein Mangel an Haß der Stadt die Kraft zu
solcher Art des Ausharrens ? Sah sie dem Schicksal mit finstere: Ver -
bissenheit oder mit heimlicher Hoffnung entgegen ? Jeder auf dem
unendlichen Kampfraum des Krieges hat das Rätsel nach seiner Weise
gedeutet ; jeden aber hat es rastlos beschäftigt. Vor hundertund -
zwanzig Jahren gehörte Warschau zu Preußen ; immer hat es einen
starken deutschen Einfluß erfahren . Aber es empfand auch , lebte,
trug sich französisch Es hat , in den letzten Jahrzehnten , gelernt , im
russischen Todfeind doch auch den slawischen Stammesverwandten zu
sehen , und russischem Denken näher zu kommen. Bor allem aber war
und ist es polnisch . Eine Stadt des heißesten, von der Phantasie ge-
nährten Nationalpatriotismus , den die Erde kennt.

Ein« starke Partei dieses ewig problematischen , rätselvollen , die
Völker lockenden und beschäftigenden Polentnms hat — wozu es leug-
nen — seinen Traum zuletzt auch auf den russischen Kriegswagen ge -
laden . Ein polnisches Königreich — nicht völlig souverän mehr , doch
geeint , unter Schutz und Hoheit des russischen W« ltstaates : das war
für einen Teil der von Rußland regierten Polen die ehrlich emp -
funden« Hoffnung ihres Volkes : die etwas resigniert« , dem scheinbaren
Weltlauf angepaßte Fassuna iahrhundertalter Sehnsuchtsgebilde.

Aber die russische Macht ist zerschlagen . Mit Warschau und
Jwangorod ging die Weichsellinie verloren, was Russisch-Polen hieß ,
steht unter deutscher und österreichischer Kriegsherrschaft . Der Zauber
des polnischen Gedankens kann nicht mehr wirksam gemacht werden ,
es sei denn — für Deutschland . Das empfinden die Feinde selbst : ob
sie

's auch leugnen. Ihre Press« hat die beschwichtigenden Deutungen
zum Falle Warschaus schon vorbereitet — und dennoch nicht bergen
können, daß sie leidenschaftlich auf ein Wunde* hofft. Polens Haupt¬
stadt sollte und durfte nicht fallen — und fiel sie, so sollte zuvor der
Brand von Moskau sich wiederholen. So riesengroß stand vor den
Augen der Gegner das Sinnbild des Schicksals, das Warschau ist .

Nun fiel es in unsere Hände : Unversehrt . Es fiel, nicht al>
frühe Eroberung, der Rückschläge folgen konnten , sondern als re 'f
Frucht des Sieges , nach einem Jahr voll ungeheuerlichem Krieg. &
fiel , nachdem die russische Macht zertrümmert war.

Ein Abschluß ist Warschaus Fall . Nach dem Gesetz der Notwen
digkeit errungen , und innerlich so groß , daß man d«s Wort „Erfolg'

nicht anwenden mag.

Mir ans dem Westen •. . .
,= Der Dichter Fritz v. Unruh , der seit Kriegsbeginn als Reiter

offizier im Westen steht , hat dem 18 . Armeekorps und seinem komman
dievenden General, Exzellenz v . Schenck , zur Wiederkehr seiner rühm
reichen Schlachttage (August , September, Oktober 1914) folgendes Ge
dicht gewidmet:
Wir fragenDich : „AllmächtgerGeist ,
Der Du die Keit reaierst
Und , was zu Deiner Wahrbeit kreist,
Mit ew 'gem Lorbeer zierst . —
Wir aus dem Westen fragen Dich ,
Was baden wir getan ?
Der Osten überleuchtet sich !
Uns stumpfen Krall und Zahn !
Wohl glänzen Siege in der Brust ,
Die uns kein Ost verweht —
Man bat von ihm noch nichts gewußt

wir fic auöaeiätl

Doch hocken wir nun bald ein Jahr
Mit festgeklemmtem Arm ,
Wut wächst aus uns wie Löwenhaar
Und macht uns sieberwarm .
Wann fliegt zu uns das Angriffs
Wann darf der Westen vor ? swort
Ein Sieaesbeimwehtreibt unS fort ,
Verriegle nicht das Tor.
Hier lagert schwarzes Wolkenblei
Von Blitzen angefüllt!
Gott ! gib den Westen wieder fr c1 .
Der nach Erlösung brüllt I
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Amerikas Wnnitionsliefermrg .

W .T .B . Washington , 6 . Aug . (Nicht amtlich .) „Progrös "
Meldet von hier : Die amerikanische Regierung beabsichtigt ,
Oesterreich -Ungarn eine Antwort auf die Note bezüglich der
Munitionsfrage zu senden und dabei die internationale Lage
darzulegen . Die Note soll so abgefaßt sein , daß sie gleichzeitig
eine Antwort auf die Angriffe der deutsch-amerikanischen Kreise
ist . welche dem Präsidenten Wilson vorwerfen , er sei nicht neu -
tral und welche ein Ernbarge auf die Munitionsausflchr for -
dern . Die Note soll den Nachweis führen , daß die Haltung der
Negierung durchaus korrekt war und daß jede andere Haltung
ungesetzlich und der Neutralität entgegengesetzt gewesen wäre .

W .T .B . San Franzisko , 6 . Aug . (Nicht amtlich .) (Durch
Funkspruch von unserem Newyorker Berichterstatter .) Die
Jahresversammlung des Deutsch -Amerikanischen National -
bundes hat einstimmig Resolutionen angenommen , die die
Loyalität der Deutsch -Amerikaner ausdrücken , aber gegen den
unsittlichen Waffen - und Munitionshandel mit England Ber -
Währung einlegen und die Haltung der amerikanischen Regie -
rung Deutschland gegenüber verurteilen . Da der Kongreß erst
im Dezember zusammentritt , ist eine Verwirklichung der Ent -
schließung zunächst nicht zu erwarten . Sie sind aber immerbin
bezeichnend für die Haltung eines großen Teiles des amerika -
Nischen Volkes .

W .T .B . Kansas City , 6 . Aug . (Nicht amtlich .) Major
Thompson von Chicago hielt auf der Reise nach San Fran -
zisko hier eine Rede , in der er sagte , er spreche im Namen der
Frauen und Kinder der Europäer . Laßt jeden Einzelnen von
uns sorgen , daß in Zukunft keine Frauen und Kinder in Eu -
ropa durch amerikanische Waffen und Munition zu Witwen
oder Waisen gemacht werden .

Hinterlistige Kriegsfnhrnng der
italienischen Motte.

WTB . Wien , 6 . Aug . Das Kriegspressequartier meldet : lieber
V. c Versenkung des „Giuseppe Garibaldi " werden von maß-
gcbendcnder Seite folgende Einzelheiten mitgeteilt :

Der „Garibaldi " fuhr im Verband einer feindlichen Flottille von
Kreuzern und Torpedojägern , unter der sich drei Kreuzer vom Typ
„Garibaldi " und einer vom Typ „Pisani " befanden . Das Untersse-
boot lancierte einen Torpedo , der den „Garibaldi " traf . Matrosen
des „Garibaldi " sprangen mit Rettungsgürteln ins Meer . Der
Kreuzer versank nach 5 Minuten . Die Matrosen wurden von zurück-
gebliebenen Zerstörern aufgenommen.

Kaum hatten diese das Rettungswerk begonnen , als unser Unter -
seebootskommandant mit Erstaunen sah , daß auf jedem Zerstörer die
Genfer Flagge hoch ging , daß diese sich also unter den Schuh der
völkerrechtlichen Vereinbarungen stellen wollten , der ihnen keines -
vegs zukam. Das Unterseeboot versuchte näher zu fahren , doch kaum
war dieses entdeckt , als sich schon diese merkwürdigen Spitalschiffe
aus das Unterseeboot stürzten , um dieses zu überrennen .

Sie erzielten zwar keinen Erfolg , aber die gegnerische Krieg -
fiihrung erscheint durch diese einen krassen Mißbrauch der Genfer
Flagge bedeutende hinterlistige Handlungsweise aufs treffendste ge-
kennzeichnet. Im allgemeinen dürfte also das schnelle Wechseln der
Flagge bei der italienischen Marine zur Gewohnheit geworden sein .
Die Zerstörer verließen nach einstündigen Bergungsarbeiten den
Schauplatz ihres Mißerfolges .

Unter den zahlreichen aus dem Wasser herausgefischten Gegen-
ständen befand sich die Flagge des italienischen Vizeadmirals , woraus
zweifellos hervorgeht , daß „Garibaldi " das Flaggschiff der vor
Ragusa operierenden Flotte war . „Garibaldi " ist somit das vierte
Admiralschiff , das unseren Unterseebooten zum Opfer fiel .
> -j -'

Griechenland und der Krieg.
== Athen , 7. Aug . Nach der „Morgenpost " meldet der

. ömische „Messaggero " von hier , daß König Konstantin dem
früheren Ministerpräsidenten Venizelos die Bildung eines
^ enen Kabinetts übertragen habe . ( ? )

Griechische Protestnote an England .
T .U . Wien . 6 . Aug . Die Athener Zeitung „Embros " mel¬

det : Gegen die englische Note an Griechenland , wegen Be¬
setzung der Insel Mytilene ist eine Protestnote Griechenlands
an das Londoner Kabinett abgegangen . ( Dtsch . Tgsztg .)

W .T .B . Athen , 6 . Aug . Die ' nglische Bekanntmachung , daß
Mytilenc während der Kriegszeit von den Engländern besetzt
gehalten werde , ist nur ein kleiner Tropfen mehr in dem Lei -
denskelch , den die freundlich gesinnten Engländer den Griechen
täglich vorsetzen und bildet keine Ucberraschung , da die Eng -

■ An der Grenze .
Roman von Erika Erupe -Lörcher .

(34. Fortsetzung . )
Andresens und die beiden Freunde , sowie Guy und Mo -

Inka erreichten bald die beiden kleinen Lustschlösser. Das
große Trianon , das Ludwig XV . einst für die Marquife von
Pompadour erbaute , und in dem später Ludwig XVI . seine
Mußestunden mit Vorliebe verlebte , mußten sie in ziemlicher
Eile durchmessen , da der Schluß der Besuchsstunden herange -
kommen war .

Dann kam man überein , daß man sich das kleine Trianon
zeigen lassen wollte , obwohl die Besuchsstunde vorüber war .
Andresen verständigte sich mit dem Führer . Und so tat sich
ihnen jetzt allein , ohne den sonstigen Schwärm von Besuchern ,
der Zauber dieses reizenden Schlößchens auf . Das ganze Haus
war durchweht von dem Hauche Marie Antoinettes . Andre -
scn , dem die stolze Pracht des Versailler Schlosses ebenfalls
wenig zusagte , hatte für dieses kleine Trianon die uneinge -
schränkteste Bewunderung übrig . Hier war alles lieblich ,
lauschig und von einer einfachen geschmackvollen Vornehmheit .
Immer wieder bewunderte er die Bilder und die Büsten der
unglücklichen schönen Königin , denen man hier in den hellen
Sälchen , in den freundlichen Zimmern auf Schritt und Tritt
begegnete .

Als man wieder im hellen Treppenhaus über die mit dem
kunstvollen Geländer versehene Treppe hinabstieg , um den
Park zu besichtigen , den sich Marie Antoinette mit reizenden
kleinen Lusthäusern geschmückt hatte , bemerkte Guy , daß Mo -
uika zurückgeblieben war . Er gab dem Führer ein größeres
Trinkgeld mit der Bestimmung , die Türe des Schlosses noch
^ ne Zeitlang offen zu lassen . Dann hielt auch er sich absicht-
uch von den andern zurück. Zu seiner Freude war Lou abge -
lenkt . Mit einer wahren Begeisterung hatte sie die Tatsache

Dadifche Presse .

länget sich in Mytilene bereits seit sechs Wochen häuslich ein -
gerichtet haben . Schlimmer als unter diesen zweifelhaften
Freundesdiensten leidet man unter der systematischen Lahm -
legi -.ng der griechischen Handelsmarine seitens der englischen
Flotte .

Knlgarisn nnd der Krieg»
WT .V . Berlin , 6 . Aug . Der Delegierte der bulgarischen Regie-

rung . Dr . Stoyanoff , Direktor der bulgarischen Staatsschuldenvcrwal -
tung , hat nach erfolgter Beendigung seiner Verhandlungen mit dem
unter Führung der Diskontogesellschaft stehenden Konsortium Berlin
verlassen. Vor seiner Abreise ist er noch von dem Staatssekretär des
Reichsschayamtez und dem Unterstaatssekretär des Auswärtigen
Amts empfangen worden.

= Sofia , 6 . Aug . Die „Köln . Ztg .
" meldet von hier vom

5. Aug . : Gestern ist die Antwortnote des Vierverbandes über -
reicht worden , die vermutlich keine wirklichen Garantien ent -
hält . Die wichtigste Stelle daraus besagt , daß die Bulgarien
versprochenen Abtretungen jetzt unabhängig von allem zukünf -
tigen serbischen Gebietszuwachs sind, wie es im ersten , von dem
Vierverband Bulgarien gemachten Vorschlage hieß .

MnManien und der Krieg.
R : m " nien und die kriegführenden Mächte .

- Budapest , 5 . Aug . (Frkft . Ztg .) In einem Artikel wendet sich
der Bukarester „ llniversul " gegen die Leute, die den Transport von
Kriegsmitteln für die Türkei durch Rumänien bisher erschwerten.
Der Artikel führt aus , daß der Standpunkt der Zentralmächte in
dieser Frage völlig berechtigt sei. Die Haager Abmachungen ver-
böten den neutralen Staaten solche Transporte nicht . Ueberdies
steht Rumänien in einem Vertragsverhältnis zu den Zentralmächten
und hat kein Recht , für letztere eine nachteiligere Situation gegen«
über anderen Staaten zu schaffen, mit welchen kein Vertragsverhält -
nis besteht.

Solange Rumänien neutral sei, solange der mit der habsburgi -
schen Monarchie bestehende Vertrag formell nicht gekündigt werde, so-
lange anderen kriegführenden Großmächten der Transport von Was-
fen und Munition gestattet wird , solange Rumänien sich nicht ent-

schließt , die Konsequenzen seiner Weigerung durch offenen Anschluß
an den Vieroerband sofort zu ziehen , und solange nichts geschieht , was
das traditionelle Verhältnis Rumäniens zur Türkei unterbricht ,
müsse der Wunsch der Zentralmächte mit gebührender Ausrichtigkeit
erfüllt werden, zumindest mit demselben Wohlwollen und derselben
Aufrichtigkeit, wie ähnliche Wünsche anderer kriegführender Mächte
von Rumänien erfüllt worden seien .

Stimmungsumschwung in Rumänien .
- Budapest . 6 . Aug . Unter dem Eindruck des siegreichen

Bordringens der Zentralmächte in Ruhland vollzieht sich , wie
aus Bukarest gemeldet wird , sichtlicher Wandel in der Stim -

mung der öffentlichen Meinung Rumäniens . Auch die ge-
mäßigten Organe bringen den Mut auf , ihre Stimme gegen die
Entente zu erheben , während die mit den Zentralmächten
sympathisierenden Blätter die Regierung scharf angreifen , weil
sie nicht jetzt die Gelegenheit ergreife , um Bessarabien wieder
zu gewinnen .

Die „Seara " gibt der Vermutung Ausdruck , daß Bratianu
sich der Entente gegenüber für eine Politik festgelegt hat . die
für ihn eine Stellungnahme gegen Rußland unmöglich mache.
Wenn dies der Fall sein sollte , meint das Blatt , dann wird
Vratianu solchen Staatsmännern Platz machen , die nicht ge-
Äunden find , wobei das Blatt eine Anspielung auf die Bildung
eines Kabinettes niacht . in dem Carp und Marghiloman die
Hauptrolle spielen . (Frks . Ztg . )
gn., —— . ii . .i 1 1 -

Neueste Nachrichten.
= Berlin , 5 . Aug . Gestern wurde in Köttingen von Mitgliedern

des Deutschen Bühnenvereins ein Bezirksverband gegründet , der die
Bezeichnung „Verband Mitteldeutscher Bühnenleiter " trägt . Dem
neuen Verbände gehören an : die Hostheater Kassel . Dessau , Hannover ,
das Fürst ! . Theater Sondershausen , sowie die Stadttheater Branden -
bürg a . H ., Erfurt , Gießen, Köttingen , Halle , Jena , Lüneburg , Magde -
bürg , Marburg a . d . L . und Potsdam ( Kgl . Schauspielhaus ) . Ge -
wählt wurden zum 1 . Vorsitzenden Intendant Freiherr v . Puttkamer
( Hannover ) , zum 2 . Vorsitzenden und Geschäftsführer Dir . Martini
( Köttingen ) und zum Schriftführer Dir . Skuhra (Brandenburg a . § .1 .
Die nougegründete Vereinigung verfolgt die gleichen Ziele , wie der
vor kurzem ins Leben gerufene „Verband Süddeutscher Bühnenleiter " .

W .T .B . Hamburg, - 6 . Aug . Nach ILtägigcr Verhandlung
gegen den Oberinspektor Sibbcrs und den Heuerbaas Stehr von
der Hamburg - Südamerika - Dampfschiffahrtsgesellschaft wegen
Veruntreuung von drei Viertel Millionen hat das Landgericht

vernommen , daß die Königin Marie Antoinette nahe ihrem
Schlößchen eine eigene kleine Milchwirtschaft errichtet habe .
Diese wollte sie nun durchaus besichtigen . Durch die lauschigen
Wege des Gebüsches , das sich unter den hohen alten Bäumen
hinzog , sah er jetzt das helle Kleid von Lou immer wieder auf -
leuchten . Er aber wanderte eine Zeitlang vor dem Eingang
des Schlößchens auf und ab . Ein köstlicher Commertag ging
zur Neige , immer schräger schienen die Sonnenstrahlen durch
die hohen mächtigen Bäume . Ganz still wurde es ringsum .
Und während er diesen köstlichen Frieden der Natur in sich auf -
nahm , rang dort oben jetzt vielleicht in einem der stillen kleinen
Säle ein junges Menschenherz in der Einsamkeit mit der
Schwere des Lebens .

War es nicht , gerade wenn man durch schwere Stunden
ging , eine Wohltat , jemand neben sich zu wissen , von dem man
geliebt wurde ?

Während es um ihn immer stiller wurde , reifte der Ent -
schluß in ihm , es jetzt zur Aussprache kommen zu lassen .

Jetzt durfte ihn nichts zurückhalten . Er fürchtete auch
Lou nicht mehr . Wenn der Brief Monika Gutes gebracht , dann
wäre sie längst wieder gekommen . Denn Freude drängt hin -
aus . Aber Leid und Kummer ziehen sich in die Stille zurück.

So ging er leise die kleine Treppe zum ersten Stockwerk
hinauf , dieselbe Treppe , die Marie Antoinette einst so oft
Hand in Hand mit ihren Kindern hinabgestiegen war . Der
erste Saal , den ein wundervolles Gemälde schmückte , das Marie
Antoinette in ihrer Kinderzeit im Parke von Schönbrunn dar -
stellte , war leer . Er bog um die Ecke in ein kleineres Gemach .
Die Wände waren in weißem Holz gehalten und mit kostbaren
Schnitzereien verziert . Da sah er Monika auf dem hellen , mit
mattgelber Seide bespannten Sofa sitzen .

Ueber dem kunstvoll zusammengesetzten alten Fußboden
des ersten Saales lag wegen der zahlreichen Besucher des
Schlosses ein Teppich . Dieser dämpfte sei«e Schritte . So stand

Mette 3.
Sibbers zu 4 Jahren 6 Monaten Zuchthans , von denen nenn
Monate auf die Untersuchungshaft angerechnet werden , sowie
zu 3000 Mk . Geldstrafe und 5 Jahren Ehrverlust ; Stehr zu
4 Jahren 6 Monaten Zuchthaus , von denen 18 Monate auf die
Untersuchungshaft angerechnet werden , und 5 Jahren Ehr -
verlust verurteilt .
General von Falkenhain - -- Ehrendoktor der

Philosophie .
TU . Berlin , 6 . Aug . Der Dekan der philosophischen Fakultät der

Universität Berlin , Professor Hans Delbrück, hat sich ins Haupt -
quartier begeben , um dem Chef des Generalstabes des Feldheeres ,
General von Falkenhaqn , das Diplom als Ehrendoktor der Philosophie
persönlich zu überreichen . Zugleich mit General von Falkenhayn
erhielt die Doktorwürde ehrenhalber der Generalleutnant und Gene -
ralquartiermeister von Loringhofen , der berühmte Militärschrift '
steller . (Berl . Tgbl .)

Eine merkwürdige Erfindung .
W .T .B . Washington , 6 . Aug . (Nicht amtlich .) Ameri -

kanische Blätter melden : Kontreadmiral B . A . Fiske hat ein
Patent für ein Lufttorpedoboot erhalten , das imstande sein
soll, Schiffe in beschützten Häfen anzugreifen . Er hat den Plan ,
ein Riesenflugzeug mit einem Whiteheadt -Torpedo auszustat -
ten . Das Flugzeug würde fünf Meilen von dem anzugrei -
senden Ziele niedergehen und den Torpedo ähnlich lancieren ,
wie ein Zerstörer . Der Torpedo wird antomatisch in Beweg -
ung gesetzt und steuert mit einer Geschwindigkeit von 40 Knö -
ten auf das Ziel zu . Auf diese Weise glaubt man , Flotten in
abgeschlossenen Häsen angreifen zu können .

Revolution in Haiti .
W .T .B . Port - au -Prince , 6. Aug . Eine amerikanische

Marineabteilung besetzte das die Stadt beherrschende Fort ,
ohne Widerstand zu finden .

Die Lage i « Mexiko .
W .T .B . Washington . 5. Aug . Dem „Petit Parisien " wird

von hier gemeldet : Die Konferenzen betreffend Mexiko und
Haiti werden in rascher Folge im Staatsdepartement statt -
finden . Die Regierung tut alles , um Komplikationen mit
Frankreich bezüglich der Zollrechte der Banque de Haiti zu
vermeiden .

W .T .B . Washington , 7 . Aug . (Nichtamtlich .) Reuter . Staats -
sekretür Lansing hatte eine Konferenz mit den südamerikanischen Di¬
plomaten über den mexikanischen Streitfall . Es wird eine Konferenz
mit Vertretern der mexikanischen Parteien geplant .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Geborten :

2 . Aug. : Anna Mathilde , Dater Maximilian Reeb, Bahnarb . '
Gustav Jakob Friedrich , V . Friedrich Wehrlin , Bahnarb . — 3 . Aug. :
Dorothea Katharina Wilhelmina , V . Albert Bauer , Schreiner : Hel-
mut , V . Friedrich Hollenbach, Schreibgehilfe : Emma Anna , V . Simon
Hornnng , Schlossermeister ; Johann Josef , B . Johann Schneider,
Heize?.

Todesfälle :
4 . Aug . : Karl , alt 2 Monate 2 Tage , V . Ernst Müller , Kauf-

manu . — 5 . Aug . : Baptist Leiber . Braumeister , Ehemann , alt 60
Jahre . — 6 . Aug. : Franz Berg, Bürodiener a. D . , Ehemann , alt 74
Jahre .

Wasserstand des Rheins .
Schukerinsek . 7. Aug . morgens 6 Uhr 2,90 m (6. Aug. 3,07)
5WßC, 7. Aug . morgens 6 Uhr 3,62 m (6 . Aug. 3,71 m )
Ma ?a« , 7 . Äug. morgens 6 Uhr S . 45 m (6 . Aug. 5,44 m)
SRni» ! lie >m. 7 . Aug . morgens 6 Uhr 4 .79 m (6 . Aug . 4,82 w

Vergnügungs - und Vereins-Anzeiger.
Samstag , den 7 . August

Artilleri ebund St . Barbara . 81/« U . Monatsversammlung im Lokal.
Asrika- und Chinatriegerverein . 8 '/- U . Mtsvsmlg . Kaiserallee 27.
Stadtgarten . 8—11 Uhr Patriotische Musikaufführungen .
Trainoerein . 8% Uhr Vereinsabend im „Weißen Berg".
Verein der Württemberger . 8 '/- U . Versamml . im König v . Württemb .
Verein ehem . Iller . 8% Uhr Monatsversammlung im „Prinz Karl " .

Triistfreie - -

Guy vor ihr , als sie kaum auf fein Kommen aufmerksam ge -
worden war . Sie hatte auch keine Zeit gefunden , sich zu sam-
mein oder aufzuraffen , und er fand sie in ratlosester Bestürz -
ung . Sie erhob sich jäh und bückte sich nach den beschriebenen
Blättern , die ihr vom Schöße gefallen waren .

„Fräulein Dryssen , was ist vorgegangen ? Ich bitte Sie ,
was hat Sie betroffen ? Ich sehe es Ihnen an , daß Sie be»
stürzt sind !"

Nicht die geringste aufdringliche Neugierde , sondern die
herzlichste Teilnahme sprach aus seinen Worten . Aber Monika
konnte sich noch immer nicht fassen . Sie hatte die Briefe mit
einem Griff zusammengesucht und setzte sich jetzt , das Gesicht
in beide Hände verbergend , von neuem in die Ecke des kleinen
seidenbespannten Sofas , als sei eine zu große Last plötzlich
über sie herein gebrochen . Einige Augenblicke war es toten »
still . Guy ahnte , daß es sie Ueberwindung kostete, von einem
schweren Erlebnis zu sprechen.

Eine eigene zauberhafte Stille umgab sie . Aus dem Fen «
ster hatte man einen Blick auf samtartigen Rasen von köstlich»
stem Erün . Im dichten Gebüsch gegenüber begann eine der
Nachtigallen zu schlagen, die hier im stillen , versunkenen Park
eine Heimstätte fanden . Ein leiser Abendwind strich herein
« nd entblätterte einige der Heckenrosen, die an der Rückseite
des Schlosses sich emporrankten . Und die Blumenblätter fielen
zu Füßen einer Büste der Königin unmittelbar am Fenster .
Die ganze untere Hülste des Gesichtes dieser Büste war zer«
trümmert . Die rohen Hände des Pöbels hatten sie zu Boden
gestoßen , als die Tuilerien gestürmt wurden . Jetzt war die -
ses Standbild hierher getragen in dieses stille Schlößchen , W
dem Andenken der Königin geweiht war , und das sie einst
geliebt . Aber trotz der Zertrümmerung erkannte man nlttf
immer die stolze , freie Haltung , die der Königin zu eigen war
und mit der sie durchs Leben ging , bis das fürchterliche Unhei ,
über fie hereinbrach . (Fortsetzung folgt .)
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Kriegskalender 1914 .
7. August: Deutsche Truppen unter General Emmich er-

obern die Festung Lüttich. — Ausgabe der Darlehnskasien -
scheine. — Verhaftung von Deutschen in London. — Kämpfe
an der österreich - russischen Grenze. — Kriegserklärung Mon¬
tenegros on Oesterreich . — Neutralitätserklärung der Schweiz .

8. August: Siegreiches Zurückwerfen der Franzosen bei
Altkirch. — Vernichtung des englischen Kreuzers „Amphion"
in der Themfemündung durch die Minen des Dampfers „Kö -
nigin Luise"

, welcher dabei untergeht . — Siegreiche österreich¬
ische Vorpostengcfechte an der galizischen Grenze. — Vereinig¬
ung deutscher und österreichischer Grenztruppen bei Olkusch und
Wolbrom . — Strikte Neutralität Spaniens . — Japans ab-
wartende Haltung . — Bewilligung von zwei Milliarden eng-
lischer Kriegskredite .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königlich« Hoheit der Großherzog haben unter dem '28.

Juli 1915 gnädigst geruht , mit Wirkung vom Tage des Dienstantritts
I . in gleicher Eigenschaft zu versetzen die Professoren : Georg Schlundt
vom Gymnasium Offenburg an jenes in Karlsruhe . Bernhard Schutt-
Helm vom Gymnasium Lahr an das Karl Friedrichs -Gymnasium in
Mannheim , Franz Hochstuhl vom Lehrerseminar Meersburg an jenes
in Freiburg , Wilhelm Mohr vom Realprogymnasium Mosbach an
das Lehrerseminar in Heidelberg. Dr . Joseph Klefer vom Nealgym-
nasium Ettenheim an die Humboldtschule in Karlsruhe , Dr . Adolf
Klett von der Realschule Karlsruhe «n die Oberrealschule daselbst ,
August Heck von der Oberrealschule Offenburg an die Realschule in
Karlsruhe . Alfred Friedmann vom Karl Friedrichs -Gymnasium

l Mannheim an die Lessingschule in Karlsruhe : IL die nachgxnannten
Lehramtspraktikanten zu Professoren an den jeweils beigesetzten An-
stalten zu ernennen : Dr . Karl Preisendanz aus Ellmendingen am

[ Gymnasium Karlsruhe , Johann Fürst aus Marbach und Franz
Schmitt aus Königshosen am Gymnasium Lahr . Adolf Vaitsch ans

! Ettlingen am Gymnasium Offenburg . Dr . Fridolin Amann aus
Neufrach am Gymnasium Tauberbischofsheim, Franz Hepting aus

>Fautenbach am Gymnasium Werthoim , Stephan Brennfleck aus Kö -
irhgshofen am Realprogymnastum Mosbach . Leo Gut aus Oberber -

i gen an der Realschule mit Rcalprosymnasium in Singen , Franz Bogt
! aus Reudenau am Realgymnasium Ettenheim , Johann Schüler aus
1Schlatt am Lehrerseminar Meersburg . Adolf Klein aus Eberbach an
: der Lessingschule in Mannheim , Albert Dehoss aus Siegelsbach an der

Oberiealschule Bruchsal, Alfred Ganter aus Freiburg an der Ober-
realschule Heidelberg . Paul Her ? aus Baden an der Höheren Meid -
chenschule Bruchsal, Franz Keller aus Frankfurt a . M . an der Elisa -
bethschüle in Mannheim . Dr . Wilhelm LLssler aus Schillingstadt an
der Hildaschule in Pforzheim . -

Äadifche Chronik .
— Karlsruhe . 6 . Aug. Das Gesetzes - und Verordnungsblatt für

.
"•tffts Großherzogtum Baden enthält in Rr . 51 «ine Verordnung , die
Zulassung von Motorbooten zum Verkehr betreffend , nach welcher
die Landeszentralbehiirde im Sinne der Bundesratgvcrordnung das

1 Ministerium des Innern , höhere Verwaltungsbehörde das Bezirks-
: amt ist.

Karlsruhe , (j. Aug . Siach übereinstimmenden Berichten
I aus Baden , Württemberg und Elsah- Lothringen verspricht die
^ diesjährige Weinernte einen guten und reichlichen Ertrag . Der
. Traubenbehang ist vielfach sehr üppig , die Beeren sind gesund ,

nachdem sie von Krankheiten , Ungeziefer und Hagelschaden fast
* völlig bewahrt blieben . Man rechnet im Durchschnitt mit einer
; Dreiviertclernte und mit Beginn des Weinherbstes bis
! spätestens Mitte September .

cn . Vom Albtal . 6 . Aug . Die diesjährige Obsternte i«! Albtsl
1 verspricht einen ziemlich reichen Ertrag . In Ettlingen und den be-
- nachbarten Gemeinden stehen Aepsel- , Birnen - und Zwetschgenbäume

Aberall dicht behängen mit schön ausreisenden Früchten . Auch im
. hinteren Albtal in der Gegend von Herrcnalb stehen die Obstbäume
' gut : bei Fortdauer des warmen , feuchten Wetters rechnet man mit
' einem baldigen Ausreisen der Früchte und ein«r verhältnismässig

frühen Ernte . Der Ausslugsve 'rkehr im Albtal ist in den letzten
Wochen trotz des Krieges ein recht lebhafter . In Frauenalb und
Herrcnalb sind gegenwärtig viele Kurgäste, namentlich aus Karls -

ruhe . Pforzheim und Stuttgart . In einigen Gasthäusern sind ver-
mundete Soldaten untergebracht . Die Ktvrkapelle konzertiert im
Herrenalbcr Kurpark täglich zwei bis dreimal .

, ) ( Durlach . 6 . Aug . Der vor einigen Tagen beim Dienst
verunglückte Landsturmmann August Ley von Hondingen ist
seinen schweren Verletzungen erlegen.

<? Dielheim b . Wiesloch, 7 . Aug . Der Landwirt und Bäcker-
meister Franz Hofstetter fiel aus beträchtlicher Höhe van der
Scheune ab und zog sich schwere innere Verletzungen zu.

: ! : Mannheim . 6 . Aug . Auf dem Schisfe . .Hermann
Buchloe " brachte ein ISjähriger Matrose aus Zwingenberg
seine Hand in einen Selbsigreifer . Es wurden ihm drei Finger
der linken Hand abgedrückt . — In Rheinau warf ein 18jähriger
Fabrikarbeiter aus Hockenheim einem l4jährigen Tagelöhner
ein glühendes Hufeisen an den Kopf . Der Tagelöhner erlitt
schwere Brandwunden .

Baden -Vaden , 6 . Aug. Das Präsidium des interna -
tionalen Klubs gibt bekannt , daß die im August 1915 abzu-
haltenden Rennen zu Baden -Baden auf Grund von Artikel 18
der allgemeinen Bestimmungen der Renngesetze aufgehoben
werden.

Müllheim , 7 . Aug . Nach einer neuen Verfügung des
Kommandeurs der Armeeabteilnng Gaede ist die Verwendung
von Briefumschlägen mit Seidenpapierfutter oder ähnlicher
Einlage für das Operationsgebiet der Armeeabteilung Gaede
verboten . Briefe mit unzulässigen Umschlägen werden daher
von der Beförderung ausgeschlossen .

Die HciNelberger Thermalbohrungen .
B . Heidelberg, 6 . Aug . Unter Vorsitz von Prof . Dr . Ducken hielt

gestern abend die nationalliberale Partei hier eine sehr zahlreich
besuchte geschlossene Mitgliederversammlung ob . an welcher auch der
Reichstagsabgeordnete des Kreises Heidelberg-Eborbach -Mosbach.
Landgerichtsdirektor Obkircher. teilnahm . Der Vorsitzende gab in
einer einleitenden Ansprache der starken Siegeszuversicht des deutschen
Volkes Ausdruck ; er wies dann darauf hin , das; der nationalliberale
Verein seine parteipolitische Tätigkeit seit Kriegsbeginn so gut wie
ganz eingestellt hat .

Den ersten Punkt der Tagesordnung bildete das für die Stadt
in wirtschaftlicher Hinsicht schlechthin bedeutsamste und aktuellste
Thema : Die Thermalbohrnngen in Heidelberg.

Bankdirektor Dorn als Vertreter der nationalliberalen Fraktion
des Bü 'i-gerausschusses berichtete zunächst über die finanzielle Seite
des Unternehmens . Di« im Jahre 1312 vom Bürgerausschuh bewil -
ligten 100 000 M waren bei Beginn des Krieges aufgebraucht . Das
Bohrloch hatte damals eine Tiefe von SSV Meter erreicht. Es wurde

mit der Verrohrung des Bohrloch«? begonnen . Im November wur -
den Pumpversuche angestellt, die entnommenen Proben Wurden Prof .
Dr . Soime -Darmstadt zur chemischen Begutachtung überwiesen . Die
chemisch « Analyse fiel durchaus günstig aus . Das Wasser hat jedoch
den einen großen Mangel : es ist nicht krystallhell, es ist trübe und
sprudelt nicht . Da von einer Weiterbohrung nach sachverständigem
Urteil eine Behebung des Mißstandes zu erwarten ist . so hat der
Stadtrat einen weiteren Kredit von 100000 JC beantragt ; ein« Bür -
gerausschußsitzung am 12 . d . M . wird über diese Vorlage zu beschließen
haben . In einer kürzlich abgehaltenen vertraulichen Vürgerausschuß-
fitzung haben sich sämtliche Fraktionen des Bürgerausschusses für Fort -
führung der Bohrungen ausgesprochen.

Als geologischer Sachverständiger sprach dann Prof . Dr . Solo¬
mon. der seiner Zeit der Stadt die Anregung zu den Bohrungen
gab . Er führte aus , daß die bisherigen Befunde die geologische
Hypothese stützen, daß sich unter der Sandschicht im Neckartal heiß«
Quellen befinden . Das von Prof . Dr . Sonne untersuchte Wasser
enthält 1,3 % Kochsalz und verwandte Salze ; wegen ihres Gehalt »
an Ehloriden des Calciums und Magnesiums ist die Heidelberger
Mineralquelle den ervmuniatischen Kochsalzquellen zuzuzählen ; Li-
thimn ist spektralanalytisch und gewichtsanalytisch festgestellt . Von
großer Wichtigkeit ist , daß nach einwandfreien Untersuchungen das
Heidelberger Mineralwasser eines der radiumreichsten Deutschlands
ist. Die Wasserwärme beträgt bei 580 m Tiefe 24,7 Grad Celsius ;
demnach ist die Quelle den Thermen zuzurechnen. Die Ergiebigkeit
betrügt bisher 3 Sekundenliter : damit ist die Quelle bereits 30 mal
so ergiebig wie die einiger deutscher Kurorte mit V10 Sekundenliter .
— Diesen großen Vorzügen des Wassers steht ein großer Nachteil
gegenüber : das Wasser sprudelt nicht empor , sondern es steigt nur bis
10 m unter der Oberfläche, sodaß es erpumpt werden muß ; ferner ist
das Wasser trübe . Der dem Wasser beigemischte Sand ist so sein,
daß bisher eine Filtration nicht gelang . Es ist jedoch nach allen
vorliegenden Erfahrungen mit ziemlicher Sicherheit anzunehmen , day
auf die jetzt erbohrte feinsandige Schicht grobe Sande und Kiese fol-
gen werden ; sobald man auf diese stieße , würde man klares Wasser
erhalten . An dem Tage , wo man dies klare Wasser erbohrt , wäre
Heidelberg als Kurort gesichert . Eine Fortführung der Bohrungen
wird also voraussichtlich ein günstiges Ergebnis haben ; die einzige
Möglichkeit eines Mißerfolges wäre , daß man auf eine tonige Schich:
stieße , doch das ist unwahrscheinlich. Würde man unter den Sanden
einen festen Fels finden , eine Hypothese, die durch zahlreiche Mo-
mente gestützt wird , so würde das Wasser als Sprudel herausquellen .
Eine Bürgschaft fiir ein günstiges Ergebnis der Bohrungen kann frei-
lich niemand übernehmen . .

Als medizinischer Sachverständiger äußerte sich Geheimerat
Fleines über das Tbermalwasser . Auch er vertrat die Ansicht , dag
die Bohrungen fortgesetzt werden müssen .

Den zweiten Teil der Tagesordnung bildete ein Vortrag von
Prof . Oncken über „Die Kriegslage und die politischen Ausgaben der
Zukunft." Zu dem gleichen Thema ergreist auch Herr Reichstags «»-
geordneter Obkircher das Wort . Erst um Mitternacht wurde die
Versammlung geschlossen.

Aus der Meftdenz.
Karlsruhe , 7. August.

Ihre Königl . Hoheit die Großherzogin besuchte gestern
die Lazarette in Wolfach , Haslach und Echiltach .

# Königin Viktoria von Schweden vollendet heute ihr
53 . Lebensjahr . Die badische Heimat , der die Schwester unserev
Erzherzogs immerdar eine treue Gesinnung offenbarte und
vor allem die Residenzstadt Karlsruhe , in welcher auch Königin
Viktoria am 15 . Juni im Großh. Schlosse den Gefahren der
ruchlosen französischen Bombenwerfer ausgesetzt war , sendet der
edlen Fürstin zu ihrem Geburtstag die herzlichsten Glück- und
Segenswünsche. Durch die Uebernahme der ihr übertragenen
Chrenmitgliedschaft des Badischen Landesvereins vom Roten
Kreuz in diesen Tagen knüpfte sich ein neues Band um die
Königin und das badische Volk , dem sie aus diesem Anlaß in
ihrem Schreiben an den Grohhcrzog so warme Worte widmete.

A Der Van der elektrischen Straßenbahn durch die Rüppurrer
Straße dürfte wohl in Bälde in Angriff genommen werden , wenig-
st?ns werden seit einigen Tagen die dazu notwendigen Eisenbahn -
schienen in der genannten Straße abgeladen . Die zur Straßenpslaste -
rung notwendigen Steine lagern schon seit langer Zeit in der Rüp -
purrer und Ranke- Straße . Mit großem Interesse verfolgt man in
der östlichen Südstadt die Frage des Ausbaues der Straßenbahn .

& Errichtung einer städtischen Schweinezucht- und Mastanstalt .
Der Stadtrat beantragt beim Bürgerausschuß , der Bürgerausschuß
wolle f »ine Zustimmung dazu erteilen , daß 1 . zur Errichtung einer
Schweinezucht- und Mastanstalt in dem Anwesen der ehemaligen
chemischen Fabrik bei Rüppurr der Gesamtbetrag von 50 000 M aus
Anlehensmitteln verwendet und binnen 10 Jahren aus Wirtschaft?-
Mitteln getilgt wird ; 2 . zur Anschaffung von 2 Paar Zugochsen der
Betrag von 3250 M und zum Ankauf von 15 Milchkühen der Betrag
von 13 200 M. aus Wirtschaftsmitteln aufgewendet werden. Der
Vorlage ist eine ausführliche Begründung beigegeben, die sich ein-
gehend mit der Fleischversorgung Karlsruhes und Deutschlands be -
schästigt und am Schluß u . a . ausführt : „Im Alter von 10 bis 12
Wochen und einem Gewicht von zirka 40 Pfund sollen die Ferkel
in die Mastabteilung eingestellt werden und daselbst bis zur Schlacht-
reife verbleiben . Die Schweine sollen ein Lebendgewicht von 180 bis
200 Pfund , also durchschnittlich l !;ü Pfund erreichen. Die Rentabilität
ist in erster Linie abhängig von den Ferkelpreisen , von den Futter -
preisen und von den Verkaufspreisen (Fleischpreisen) . Von nicht
minderer Bedeutung ist aber auch , daß der Betrieb rationell geführt
und nach kaufmännischen Gesichtspunkten geleitet wird . Als geeig-
neter und billigster Ersatz war von Anfang an die Fütterung mit den
Küchenabfällen der Haushaltungen erschienen , wenn es gelingen sollte ,
diese Abfälle in ausreichendem Umfang zu sammeln. Erfreulicher -
weise hat sich ein von der Stadtverwaltung alsbald nach Kriegsbegmn
in dieser Richtung unternommener Versuch , mit dankenswerter Unter -
stützung der hiesigen Einwohnerschaft , bewährt , so daß jetzt täglich
i mDurchschnitt 80 bis 00 Zentner Küchenabfälle aus rund 5000 Haus -
Haltungen zusammengebracht werden , um für die städtische Schweine-
mast Verwendung zu finden . Die zur Mast bestimmten Tiere erhalten
jetzt in der Hauptsache Küch .'nabfäll : , gekocht und vermischt mit ganz
geringen Mengen Maisschrot , sowie reichlich Eicheln.

4ja Im städt. Schlacht- und Viehhos hier ist die Maul - und
Klauenseuche ausgebrochen. Es wird bis auf weiteres gesperrt.
Gleichzeitig wird der Durchtrieb von Klauenvieh und das Durch -
fahren mit Rindviehgespannen durch die Schlachthausstraße verboten .

# Patriotische MusikauffUhrungen im Stadtgarten . Wir weisen
nochmals auf die bei günstige? Witterung heute abend von 8—11 Uhr
zur Feier der Siege der deutschen und österreichisch -ungarischen Trup -
pen auf dem östlichen Kriegsschauplatz im Stadtgarten stattfindenden
„Patriotischen Musikaufführungen " der Feuerwehr - und Bürgerkapelle
und der Kapelle des 3 . Landsturm-Jnfante -rie-Ersatz -Bataillons Karls -
ruhe hin , für welche die Leiter der Kapellen , die Herren Militär -
Obermusikmeister a . D . Liese und Kapellmeister E . Wolfs ein ausg «-
wählte « , reichhaltiges Programm zusammengestellt haben . Bei dieser
Veranstaltung wird auch der Htadtgartensee beleuchtet werden. —

Sonntag den 8. August d. I ., nachmittags von 'M —VS Uhr , findet
bei günstiger Witterung im Stadtgarten „Großes Patriotisches Mili¬
tärkongert" , ausgeführt von der Musik d« s Ersatz - Bataillons Land-
wehr-Jnfanterie -Regiments 103 unter Leitung des Herrn Musikdirek «
tors Köninger , mit zeitgemäßem, reichhaltigem Programm statt . W<-
gen der Eintrittspreise verweisen wir auf den Anzeigenteil .

= Residenztheater, Waldstrahe 30 . Zum neuen Programm vom
7 . bis 10 . d. M . wurde ein Drama von spannende? Handlung in drei
Akten „Der Fluch der Diamanten " erworben . Ferner wird «in Schau-
spiel in drei Akten „Flammen des Mars " ( von W . Schirokauer) ge-
zeigt . Di« illustrierten Kriegsbericht« zeigen diesmal „Die Ein »
nahm« Przemysls durch die Verbündeten " in zahlreichen Bildern , die
großes Interesse finden werden . Nach Bedarf werden außerdem noch
eingeschaltet : „Wenn Träume wahr werden" (kleine » Drama ) , „litt»
heilbar « Wunden" (kleines Drama ) und „Ja . . . die Liebe" ( fto -
mödie.)

0 MRrilsnges aus der Korlsrrher Stattrörfki«,
vom 5 . August 1915 .

Begliickwiinschung . Der Minister des Kultus und Unterricht».
Herr Dr . Hübsch, dankt in einem freundlichen Schreiben für die
Glückwünsche , die ihm der Oberbürgermeister namens des Stadtrats
zu seiner Berufung an die Spitze genannten Ministeriums zum Aus-
druck gebracht hat .

Ausgetauschte Verwundete in der Festhalle. Der Chefarzt de»
Reservelazaretts Karlsruhe , Herr Stabsarzt Dr . Uebel, dankt

namens der ausgetauschten deutschen Schwerverwundeten der Stadt
für die ihnen überwiesene Erinnerungsgabe in Gestalt von Photo -
graphien des Lazaretts „Festhalle".

Fleisch - und Wurstpreise. Infolge von Verhandlungen des Bür «
germeisteramts mit der hiesigen Metzger-Innung hat sich diese bereit
erklärt , den Preis für die gewöhnlichen Wurstwaren um 20 Psg . für
das Pfund und den Preis für Ochsen- und Rindfleisch um S Psg . für
das Pfund herabzusetzen. Diese Preisermäßigungen sollen am 10.
August d . I . in Kraft treten .
Versorgung der stadtische « Bevölkerung mit

Lebensmitteln .
Die sozialdemokratisch« Bürgerausschußfraktion hat dem geschästs -

leitenden Vorstand der Stadtverordneten einen schon durch die Presse
bekanntgewordenen ausführlich begründeten Initiativantrag dahin -
gehend, den Bürgerausschuß einzuberufen und auf die Tagesordnung
die gegenwärtige Teuerung der Lebensmittel zu setzen mit dem (Er-
suchen übergeben , denselben empfehlend an den Stadtrat weiter zu
leiten . Der geschästsführende Vorstand hat sich mit dem Srundge -
danken des Antrags einverstanden erklärt und beschlossen, folgenden
Antrag dem Stadtrat zu unterbreiten und ihm den Antrag der
Fraktion als Material beizufügen :
1 . Die im Haushalt massenhaft gebrauchten Lebensmittel , vorerst

während der durch den Krieg verursachten Teuerung ,
a ) in größerem Umfang als bisher zu beschaffen und die Organi -

sation ihres Einkaufs zu vervollkommnen,
b) in verbesserter Art und Weise , vor allem in den verschiedenen

Stadtteilen an die hiesigen Verbraucher zum Verkauf zu bringen ,
o) zum Zwecke des Verkaufs während des Winters , soweit an-

gängig , einzulagern ;
2 . mit Kohlen für Hausbrand , nötigenfalls auch mit anderen Ver-

brauchsgegenständen ebenso zu versahren ;
3 . beim Bürgerausschuß einen entsprechenden Betriebsfond anzu-

sprechen ;
4 . die Bekämpfung der Teuerung auf die Tagesordnung der nächsten

Bürgerausschußsitzung zu stellen .
Der Stadtrat stimmt diesem Antrag grundsätzlich zu , umsomehr,

als er ohnehin einen weiteren Ausbau der bisher schon von ihm aus
diesem Gebiete ergriffenen Maßnahmen in Aussicht genommen hatte
und beschließt , den Bürgerausschuß um seine Zustimmung dazu zu
ersuchen :
1 . daß die Stadtgemeinde im Falle des Bedürfnisses , vorerst währe« »

des Krieges , in noch größerem Umfange als bisher die im Haus -
halt massenhaft gebrauchten Lebensmittel sowie Kohlen u . dergl .
beschafft und in möglichst zweckmäßiger Weise an die hiesigen Ver¬
braucher zum Verkauf bringt :

2. daß die dafür erforderlichen Mittel , soweit sie nicht zur Verfügung
stehen , vorerst bis zum Höchstbetrage von 1 Million Mark , durch
vorübergehende Kapitalaufnahme beschafft werden.

Futtermittelverteilung . Zur Ausführung der der Landesver -
mittlungsstelle beim Großh. Statistischen Landesamt obliegenden
Verteilung von Futtermitteln in Baden soll eine Gesellschaft mit be-
schränkt « Haftung gegründet werden, in welcher außer der Landwirt -
schaftskammer, den landwirtschaftlichen Vereinigungen und den Han -
delskammern auch die Städte vertreten sein sollen . Die Gesellschaft
wird die Firma : „Geschäftsstelle der Badischen Futtervermittelung
E . m . b . H .

" führen und ihren Sitz in Karlsruh « haben . Der Stadt -
rat beschließt , daß die Stadt — zugleich zur Vertretung der übrigen
Städteordnungsstädte — der Gesellschaft beitritt und die sie treffende
Stammeinlage einwirft .

Pflasterung der Sraße aus dem Festplatz. Für die Befestigung
der Straßen vor dem KonzertHaus, der Ausstellungshalle und der
Festhalle waren 3600 Quadratmeter Granitgroßpflaster und 4 .

"
>00

Quadratmeter Eranitkleinpflaster vorgesehen . Infolg « nachträglicher
Aenderung der Platzgestaltung läßt es sich nun ermöglichen, die
Eroßpflasterfläche um 1200 Quadratmeter zu verringern und sie
durch Kleinpflaster zu ersetzen , was eine namhafte Ersparnis be-
deutet . Zwei westlich und östlich des Konzerthauses gelegenen
Straßenflächen für die ursprünglich Schotterdeckung vorgesehen war ,
sollen , da sie die Zufahrten zu den Haupteingängen des Konzerthau -
ses und der Festhalle bilden , zweckmäßigerweise gleichfalls mit
Eranitkleinpflaster belegt werden. Trotz der hierdurch bedingten
Mehrkosten ergibt sich aus t -ii ganzen Aenderung in der Deckungsart
eine Ersparnis von nahzu 7000 <M . Der Stadtrat heißt die Aende-
rung gut .

Obsrklassc der Höheren Mädchenschule . Der Stadtrat erklärt sich
damit einverstanden , daß, geäußerten Wünschen aus Elternkreisen
entsprechend , auch im kommenden Schuljahr an der Lessing -Schule
(Höhere Mädchenschule mit Mädchendymnasium) bei genügender De -
teiligung wieder ein weiterer Jahreskurs der Oberklasse eingerichtet
wird .

Danksagungen. Der Stadtrat dankt dem Großh . Ministerium
des Kultus und Unterrichts für die Uebersendung eines Exemplars
des l!. Bandes der im Auftrag der Badischen historischen Kommission
herausgegebenen politischen Korrespondenz Karl Friedrichs vott
Baden und dem Bund Deutscher Bodenreformer für Uebersendung
einiger Exemplare des 2. Heftes „Jahrbuch der Bodenreform "

. Krie-
ger-Heimstätten -Heft.

„Was Ihr am Brot spart,
gebt Ihr dem Baterland".

Kopfschmerz
jffyy » n 'me ss £ 1

Unübertroffen
in seiner rasche®
und vorzügdeheo

Wirkung . Min allen "J
Apothek ©*'
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Aus Anwtz der Siege der deutschen und österreichisch -
ungarischen Truppen auf dem östlichen Kriegsschauplatz .

Samstag , den 7. August 1913 . abends von 8—11 Uhr ,

GW Patriot . MuD - AMmgen
der Feuerwehr - und BüraerkaveZIe . Leitung : Herr Militär -Ober

Musikmeister a . D . Liese und der
Kapelle des S. Sandsturm-Jnfanterle -Ersatz - Bataillons Karlsruh « ,

Leitung : Herr Kapellmeister E. Wolf -f.
Beleuchtung des Stadtgartensees .

Inhaber von Stadtgarten » Jahreskarten'' von Kartenheften
{

Inhaber
Ä

°
Soldaten

30 Pfg .
60 Pfg .Personen

Soldaten und Kinder je die Hälfte .
Programm 10 Pfg . 10048

Die Mustkabonnementskarten haben Gültigkeit .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Bei ungünstiger Witterung fallt die Veranstaltung aus .

Sonntag , den 8. August 1015, nachmittags von "1,4—7,8 Uhr :

Großes PatmtWs Witiir - KlMt

ausgeführt von der Mufik des
Ersatz-Bataillons Landwehr -Infanterie - Regiments Nr . 100 .

Leitung : Herr Musikdirektor Köninger .
/ Inhaber von Stadtgarten » Jahreskarten

. > und von Kartenheften , >owi» Soldaten .ViiHH Ui . i Sonstige Personen
*■ Kinder unter 10 Jahren die ?>älfte .

Programm 10 Pfg .
Die Musikabonnementskarte « haben Gültigkeit .

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .
Bei «« günstiger Witterung fällt das Konzert a«s

20 Pfg .
60 Pfg .

10047

Arbeiter - Bildungs - Verein.
Montag , de« 0. August, abends 8 '/, Uhr,

im Saale unseres Hauses , Wilhelmstraße 14 :

mit Lichtbildern : „ Vom Kriegsschauplatz in den Karpathen " .
Der Besuch ist unentgeltlich . — Gäste sind willkommen. 10051

Der Borstand .

Kaiser str . 133

1ETISF0L

SshiSiertfr - 22
1|

Alleiniges Erstauffflhrungsrecht für Karlsruhe

Di« sebwarze Hellte
spannender Kriminal -Roman in 3 Abteilangen .

Sekreuzte Klingen
Drama in 2 Abteilungen . B23259

lliiSfiiSiilf !? ( Iis ü «
wundervoll koloriertes Märchen in 1 Abteilung .

WS

Jirlüfli . inSlitts ; « r Sonnr

» 23324

Sveisekarte nebst vorzügliche !» Kaiserftühler .
Markgräfler . Renchtäler und Neuweierer Ygx3ffWeine «, wozu freundlichst einladet

WilSi . Mraiis , Kronenstr . 4 .

Ettlingenweier .

FmeVerßeiMW .
Die Gemeinde Ettlingenweier

versteigert am
Montag , den 9. August ISIS

einen fetten .fchweren
RindSfarre « ,

^ W ^ M ^ Wozu die Liebhaber
. iJ _^ _Jtiein0eIabcn werden.

Zusammenkunft nachmittags
S Uhr beim Farrenftall . 3306a

Ettlingenweier , d . 5. August 1915
Gemeinderat .

Lumpp .

\ Erste ZaHer

f 19 fluschen zu 108 iltwr
M . 3L -

in Paketen für 133 Liter

Einfach * Angrath .
£ SZ » A Pftlnwst .
W ®r probt - labt !

2» bärh/rerr c/urch rxe.'ne
j Haustnmhsioffphbrik , A Zapf Zell -Omersbach

warten Sie , bis Sie kahl sind ? Jeder B23429

*
Haarauskäll

läßt dch . individuelle Behandlung sof . nach u . verschwindet giiuzlich

I . Keppel , l ÄMege -LMlse !« ,
Kartsruhe , HerrensttatzS 25 ; einzig am Matze . Aerzt ! . emvf.

® i ® 6 Ki ,pieg, ® - P 'osf &£ 2ss o terii ® » © s
Größte Kollektion : Zerstörte Orte, Schlachten — Schützengraben —und andere Posikarien . Angaben , ob Ost- oder Westfront . 100 StückMk. 2.- , 1000 St . Mk . 18.—. 3276a.8
si Huri l Verlag , Bcrjln ö . , Blumensir . 75.

HsfgAts -
AA * aii ^ A jjlft JL.MMdif* —

Das Gräfliche Hofgut Gemarkung
Worndorf , 9 km von der badischen
Bahnstation und Ämtsstadt Meß-
kirch entfernt , mit zirka 53 ha
Aecker , Wiesen und Gärten und
sehr geräumigen Gebäulichkeiten.
dessen bisheriger Pächter im
Kampfe fürs Vaterland gestorben
ist , soll von Lichtmeß 1916 ab auf
eine Reihe von Jahren wieder
verpachtet werden.

Dem neuen Pächter ist Gelegen-
heit geboten, das auf gleicher Ge -
markung gelegene zirka 37 Ii»
grob?" arrondierte Hofgut Tannen -
brunu . zurzeit Jungviehweide ,
welches in den nächsten Jahren
pachtfrei wird, . seinerzeit zuzu-
pachten .

Schriftliche Angebote sind unter
Anschluß von Qualifikation »- und
Vermögenszeugnissen bis zum 20.
August ds. Js . an die unterfertigte '
Stelle , woselbst auch die Bedin-
gungen erhoben werden können , zu
ritten .

Karlsruhe (Baden) , Waldhorn -
,'traße 5 . den 26 . Juli 1915 . 8628
Gräflich Douglssschx Hauptver¬

waltung .

ww£ « m

Snstitut und Pensionat

MannHeim
gegründet 1373 Tel. 5280 u . 528 !.
Aufnahme yon Seit » ■ Prima ,
Einjährig , Fähnrich , Abitur .
Dir . J . Müller , Dr . phil . G. Sessler .

Staatl . geprüfte Lehrer.
5 .4 Prospekte gratis . 31.85a

*, £Ä §

ßchreihmM .' . MWM -.
ÄeWWhie -

» SchMreib -
AMkiiht . Iißiifm . Keinen
wird mit garantiertem Erfolg er-
teilt . Anmeld, an Lehrer Straufi ,
Kronenftratze 15 , III. 8323073,2.2

PortraitmaSerei .
Empfehle mich in Portraits !

von gefallenen Krieger » lnacd
vorhandenen Photographien )
in künstlerischer Ausführung , s

i Jos . Himmel , Vortraitmaler ,
l 24.11 Winterstr . 38.

ßStalldmäntel -^ 9 . 75 U"
Blusen . . . „ 0 . 95 „

Wilhelms. 34,1 Tr.
G

Lassen
Sie sich
die 5 4
nicht ge¬

reuen und verlangen Sie meine
Preisliste über Neuheiten von
Kinder - » . Klappwagen . 6746

Ag ?r2 »«*n Karlsruhe i. B . .. »ö 'ÄU 'V » Amalien »«. '»9

Nen - Anfertigung
Färben
Umarbeiten

bei

H . Bieler
Damenfrisier - Geschäft

Kalserstraße 223 ,
zwischen Donglas - nnd

Hirschstrasso .

Neue Pfälzer Zwiebeln
per Zentner Mk . ! S.—

Neue Speise - KarWew
<Kaiserkrone >

per Zentner Mk . 8 .00
Neue Hol !Snd . ZMiebew

per Zentner Mk. 15.—
Ksrsiien > cr3cnÄ _
2704a empfiehlt 13.13

Josef Lechner, ,
Landesprodukten -Bersaud .

Herxheim , bei Landau Malz ).
Telephon 21 , Amt Nülzheim .

Ankaut
fortwährend v . getragenen Herren -
kleidcr , Stiefel . Uhren, Gold. Pla -
tina . Silber u. Brillanten , Militär -
Nniformen . gebrauchteBetten , ganze
Haushaltungen , sowie einz. Möbel-
stücke, Pfandscheine u . Gebisse und
zable hierfür , weil das größte Gr -
schüft , mehr wie iede Konkurrenz.
Gest . Offerten erbittet Erstes und
größtes An - und Berkaufsgeschäft
5424 vorm. ILcvy
Tel . 2015 Markqrafenstrake 32 .

Staoiol ,
altes Zinn und Blei kauft fort -
während zu höchsten Presen 6777

L . Otto Bretschneider ,
Zinngießerei .Karlsrnbe . Herrenstraste

/ ar f getragene Klei -
AÄ ® {f9 der . Schuhe zu

W höchsten Preisen
? M. Fridenberg ,

Zähriiigerstraße W. B22S19 .S .K

? I ? I
^

,UI ' ^ il - Kniifl , ® rWiafien werden angekauft, Wechsel werden '
d ^- kont :ert . Ansr . u . B23008 an die Geschäftsst. d . . Bad . Presse". 3.2

'

mm

Feinste Berpr FeKtserlaoe
Vi To . ca . lOOOfll00 St . netto Ir>h.,100 Kilo 66.— M.

To. ca . 120011800 SL nolto Inh .,100 Kilo 63 .— M .
Probepostfaß je nach Größe lnh.
80/45 St. frko. geg. Nachn , 3 .60 M,•IjTo. Sioeherinae ca . 400 :500 St . 50 .—,

Rollmops , Postdose frk . g . Nchn . 4 .— ,Russ . Sardinen , Postfaß g . Nchn . 2.80.Fiiiäl S5 <»kiic >* & <L)o . ,
älteste u . größte Fisch-Konserven -

10.0 fabrik Pommerns, 3002a
Grelfswaftl a . Ostsas .

hollandische , in Wattgonladminen
Zentner Mk . kleinere
Quantitäten Aik. iL .—. 3 .3

Kartoffeln ,
holländische , in Waggons zu den
billigsten Tagespreisen . B23059
S . Fleischhacker , Hockenheim .

6a . nopjiädloats .'Bhe
Sini üü§

CerwIaf - WHFSfl
nur aüerfeinste Qualität
— ganz harte Ware —

empfiehlt
zum billigsten Tagespreis

U . Wageüismasp . n !
| Karl - Wilhcliiistr . 14 j

Telephon 1932 .
NB. Versand nach auswärts I

| — nicht unter 10 Pfund —
gegen Nachnahme. 9940.14,2

Kirschenwasser
Mirabellengeist

Zwetschgenwasicr
HeiVelbccrgeist

Htmbeergeist
^ reis auf Anfrage . 47o ^

Armdruster . vensbaS; <Sade»>
ZZSiöelheereK

schöne Ware , 1 Pfd . 34 023353
2.2 Häuser , Kronenstr . 17 .

Größeres Quantum 3298a .3.2

inögl. vom Baum zu verkaufen bei
Zh . Schneider , Sägewerk.Ooö bei Baden - Baden.

Hautausschlag
vom Kovf bis zum 7e »s, durch
2 Stck . Obe ?ineyerS Medizinal
Herba - Seife beseitigt . Lt Attest
von K. H . in Durlach Herba - Seife
ä Stück 50 Pfg ., um ca . 30 ui

K. H . i
.>tuck 5 . . . . . .der wirksamen Stoffe verstärkt

Mark 1 .— . Zur Nachbehandlung
Serba - Creme ü Tube 75 Pfg ..
Glasdose Mk . 1 .50 . Z. h. i . d .
Apoth . , Drog . u . Parfüm . 535^

Aeufjerst billig
empfehle bestes

A « >» KKKS
jede Körnung , jedes Quantum ,
Carbid -Hänge - u . Stehlampen ,

Sturmlaternen ,nur praktische , dauerhafte Modelle,6 Stunden Brenndauer .
G . J . Sclmeider ,

Carbidgroßhandluug ,B20766 .12.3 Ettenbeim .

Vegetarischer guter
Mittags - u . Meudtisch
auf sofort gesucht . 8 .3

Angeboteunter Nr . Ä22S87 an die
Geschäftsstelled. . Bad . Presse" erb.

Erholungsheim der Stadt Karlsruhe
in Baden -Baden ^

für Frauen und Mädchen aus Karlsruhe . Verpflegungssatz Mk . 2.50
für den Tag . Soweit der Platz reicht, können auch auswärts wohnende
Frauen und Madchen für Mk . 3.— täglich aufgenommen werden.

Nähere Auskunft und Anmeldungen bei der 544&
Direktion des stadt . Krankenhauses Karlsruhe.

UASZGrMZksÜMS -VilzwCi ' sttM Ztrassdurß i . E.
Das Verzeichnis «1er Vorlesungen für das Winterhalbjahr

1915/16 ist erschienen und kann auf Verlangen von dem Universitäts -
Sekretariat nach auswärts unentgeltlich abgegeben werden . 3314*» er Rektor «ter Universität , E . Schwartz .

Dl W I»
szialarzt für innere Krankheiten und Naturheilmethode

rlsrube , Georg - FriedrichstraOe 2 , 2. Stock .
Sprachst . : Morgens 9—10, nachmittags 2 — 3 Uhr . 1764

Selbstverfaßte Spezialbroschüren : „Nervosität " Mk . 1 .50. „ Diagnose aus
der Iris des Auges" Mk . 2.—. „Selbstarzt " Mk . 2.— .

Spezialbehanriluno van Leber -, Mieren - und Harnleiden.

Kfltilcer ,
akademisch gebildet, Verfasser wissenschaftlicher
und dichterischer Werke , empfiehlt sich

als Beurteiler und Ralfleber in literarischen Dingen . Gute Referenzen . —
Anfragen an die Geschäftsstelle der „Bad . Presse " unter Nr . 2964a . 10.4

Das Beste vom Besten !
für unsere Truppen im Kriege ist

MW Eier -Kognak
Anregungsmittel bei Erschöpften . Vorbeugungsmittel gegen Magen- und
Darmstörungenund xur Bekämpfung sog. Kriegsepidemien , blutbildend ,
nervenstärkendund muskeüfräliigend . Jn den einschlägigen Geschäften
zu haben in Feldpostbriefen (unzerbrechlich ; Porto 10 Pfg .) mit 1 Flasche

Max Kölbles Eier-Kognak ä Mk . 1 .50, 585J
Fr . Max Köibles Liqueur - Fabrik Freiburg ! . B .

mtfi

Handschrift
deutet zuverlässig. liüsisis ,
Rothenburg o . Tauber . Urteil
kur .-; 1 , !/ . ausfuhr ! . 3 .// . 543J

neue , nr . Auswahl , v . 28,35 u .iO ./t
an , Iiocqf . Dessins v. 55 .# an . SS" "4

äS . 5völi ! er , SÄüdenstr . 25
Korsetten ! Korsetten !

in nur prima Qualitäten , sckönem
bequemen Sitz von 2 Jt an . Bessere
Frackkorsetten, angetrübte . weit uut .
Preis , Reform - u . Kinderleibchen.
Alles direkt aus der Fabrik . Auch
Sonntags anzusehen, Turlarber
Aiiee S4 . eine Tr , lks . 100Q0.2 .1

Komme pünktlich
auf Postkarte .

Kaufe sietragene Herren - und
Damenkleider . ltniformen , Stic -
fet, Möbel . Betten , alte Zabn -
gebisse u . Goldsachen . Kahle die
denkbar höchsten Preise , 5401
Weintraub , Krmilskr. 52.

Arbeitstische
für Schneider , 200X100 cm groß,
mit Schubladen, sind noch einige
billigst abzugeben. 9834 .3.3

to . Bausback Söhne .
Karlsrnb «. Willielmstr . <>!! .

Wer Mehlsäcke
u . auch and . Säcke , alte «! G «mmi
u . altes Metall zu verkaufen hat,
wende sich an B23019 . ' V2

J . Stäber , Markqrafenstr . 19.
Telephon 2477 im Hause

In einem Borort von
Karlsruhe ist eine neu -
zeitlich eingerichtete gut »
gehende

mit großem Garten nnd
neuer Kegelbahn auf I .
Oktober cJ . %I . an
tüchtige Wirtsleute in

w ®r ßapf

zu vergeben .
Angebote nnt . Nr . 9S70

au die Geschäftsstelle der
„Bad . Preffe " . 2,2

auf I. Hypotheken,
auch aufs Land,^ auszuleihen .

Äugust Lodmitt, Hhpotdekengeschäft .
Karlsruhe , .yirstlistrasze 43 .

Telefon 2117 . 2 .2

Mk , 15 « S
auf gute II . Htipotheke , neue ?
Haus der Altstadt (Schätzung :
Mk . 100000,1. L>i,potbeke Mk . 55000)
von pünktlichemZinszahler alsbald
gesucht . Angebote unter Nr. S8g7
an die Geschäftsst. d . „ Bad , Presse" .

KaplwZ - Geftzch .
Auf ein rentables Llnwesen , sehr

gute Lage, werde» an zweiter Stelle
8— 10000 Mark von pünktlichem
Kinszahler gesucht . Sehr gute
Kapitalanlage . Angebote unter
Nr . B23350 in der Geschäftsstelleder „Bad . Presse" abzugeben.

Privatbank
Möbelbel. bis 10 JahreiOhneVorkosten ).6. Lölhöffel , Berlin W. 57, Frobenstr. 18.

Etievermiffiung
streng reell, diskret . B23403

Vnro für Ehevermittlnnn

Kaiferstrasje 86 . Karlsruhe i . B.
Herr W . s. m . vermöa, Prot. Dame

v . cinf . d . vornehm. Char . , anfgs .
20 I „

zu verehelichen .
Betr . w . n . d . Kriege die kaufm.

Jeitg . e . gr. Fabr .-Betriebs über-
uehinen.

SufAt . m , Bild erb. unt . Nr.
9323306 an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Vresse " .

Berschw . zuges . u . verlangt .

2Q Mark Belohnung
demjenigen, welcher einer tüchtigen
aeiv andten Witwe gutgehende

IPilial ©
besorgt, gleich welche Branche. An»
geböte unter BL3272 an die Ge»
schästSst. der „Bad . Presse" erbeten.

Ersrischtüde GetMe
in beiher Jahreszeit sind !

geeignet für die

Feldpost
Als besonders preiswert
empfehlen wir fix und

fertig in geeigneten
Kartons verpackt :

Limonaileil '

ßxirllkt
trinkfertig (mit V« Extrakt

und °l« Wasser ) :

mit CitroneußkslßmM
mit hiinbeergeschMiK
mit HgghurMschmM

^Milchsäure) 100L3
in ' U Liter - 3S

flasche ® »jPfa .

in ' jjo Liter - JS BS
flasche Pw ,

ohne Kartons ^ billiger ' ^

Mßermivj , Eiszucker,
fauce Sonfioiiü .

. Cr. m . b H *



Pfund

Versand nach auswärts
nur gegen Nachnahme .

Grob rt -

WMM

Den Heldentod für sein Vaterland starb am 12 . Mai bei einem
Sturmangriff unser innigstgeliebter , herzensguter Bruder , Schwager ,
Onkel und Bräutigam

Versicherungs-Beamter

Gardefüsilier im Lehr -Inf.-Regt .
im Alter von nahezu 27 Jahren .

In tiefster Trauer zeigen dies an :
Frieda EHenmater ,
Anna Reuier , geb . Erienmaier ,
Emma Laub , geb . Erienmaier,
Lina Erlenmaüet », ,
Berta Scfoeü , geb . Erienmaier , z . Zt . Schwester in Mähr .

Weiskirchen (Oesterreich ),
WiSheim Beuter , Kaufmann,
KarS Laub , Betr. - Assistent , z . Zt . Dun-Doulcon,
Emäi SeSseSS , Ingenieur, z . Zt . Kriegsfreiwilliger in Carlowitz,
Luise HänsSer,

"
Braut .

Karlsruhe , den 7 . August 1915.
Augustastraße 8. B23391

Gestern mittag entschlief nach langem schweren ,
mit großer Geduld ertragenen Leiden , meine liebe ,
treubesorgte Gattin , unsere Schwester , Schwägerin
und Tante

Marie Börsig
geb . Speck .

Karlsruhe , den 7. August 1915.

Der trauernde Gatte

Die Beerdigung findet Sonntag mittag 4 Uhr von
der Friediioikapelle aus statt . 10070

Trauerhaus : Durlacher Allee 26.

Seite 6« Kadifche Dresse .

Turngesellschaft Karlsruhe .
Unser Mitglied

Hermann Ewald
Kriegsfreiwilliger

die er sich im' st infolge einer schweren Krankheit ,
Felde zugezogen , gestorben .

Ehre seinem Andenken !

er

10042
Der Turnrai.

Todes -Anzeige .
Verwandten und Bekannten mache ich die traurige Mitteilung,

daß mein lieber Mann , unser Vater und Großvater B23381

Bürodiener a . D .
heute von seinem langen schweren Leiden erlöst wurde .

Im Namen der Hinterbliebenen :
Lisette Berg Witwe nebst Kindern .

Karlsruhe (Baumeisterstr . 30), 6 . August 1915.
Die Beerdigung findet Sonntag vormittag ' 1,12 Uhr statt .

St* -..;. •" '.r - 'S ^ -h-, A 'S.*.:

Statt besonderer Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerz¬

liche Mitteilung, daß mein lieber Gatte, unser guter Vater,
Schwiegervater , Großvater , Schwager und Onkel

Heinrich Fünfte
Städtischer Arbeiter

nach kurzer , schwerer Krankheit , wohlvorbereitet mit den
heiligen Sterbsakramenten , im Alter von nahezu 69 Jahren .,
heute abend 7 Uhr durch einen sanften Tod erlöst wurde .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Lina Fünfle , geb . Simon .

Karlsruhe , den 6. August 1915.
Die Beerdigung findet am 8. August , nachmittags

5 Uhr statt .
Trauerhaus : Wilhelmstraße 56, III.

10969

Tödes -Anzeige .
Freunden und Bekannten machen wir die trau¬

rige Mitteilung , daß unsere treue Hausgenossin und
Schwester

Fräulein Dorothea Ludwig
gestern abend sanft entschlafen ist .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Familie Karl Gromer .
Familie Christian Ludwig .

Karlsruhe , Nielerc , den 6 . August 1915.
Rüppurrerstraße 94 , III . 10045
Die Beerdigung findet Sonntag , den 8. Aug . 19 ! 5,

vormittags 11 Uhr statt . DU

Statt besonderer Anzeige .
Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht , daß

uns unser lieber, guter Sohn , Bruder und Enkel

Wilfielirti
nach kurzer , schwerer Krankheit im Alter von 8 Jahren durch
den Tod entrissen wurde . B23373

In tiefer Trauer :
Otto Kurcas , z . Zt . im Felde .Anna Kunz .

Beerdigung : Sonntag mittag 3 Uhr.
Trauerhaus : Bürgerstraße 32, 3. Stock.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme an dem
uns so schwer betroffenen Verlust sagt herzlichen Dank .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Franz Hanfmann .

Karlsruhe , 7 . August 1915. B23390

i

Trauer -Hüte
in jeder Preislage stets Torriitig . 5111

Geschw . CrUtmann , Waldstr . 37 u . 26 .

Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme bei j
dem Hinscheiden unseres j
Vaters n . Schwiegervaters ,
sowie für die zahlreiche !
Begleitung zur letzten
Ruhestätte sprechen wir j
allen unfern herzlichen M
Dank aus , insbesondere W
danken wir auch dem Herrn M
Stodtpfarrer Kühlewein
für die zu Herzen gehende
Grabrede u . den Schwestern
für die Pflege des Ver -

^ starben en . <323427
fc | H t «

Die Heilsarmee
Kaiskrstraße S3 .

Sonntag abend 8 ' /, Uhr findet die
Gedächtnisfeier unseres Kameraden

Braun , der den Heldentod
fürs Baterland starb , statt .

Jedermann herzlich eingeladen .
Für Nachhilssuilterricht in

«. ßVlijch
l wird ein Lehrer oder Primaner

in Karlsruhe während der Ferien
gesucht .'Angebote mit Preisangabe er «
beten unter Nr . 5823392 an die
scka '-lsltelle der „ Bad . Presse " .

V - ,

Keule PMrzdung
Stein ?- Klage

Sitm KvNkÄrs
Beleihungen , Vergleiche,Akkordemit
i1! uSzahluua der Gläubiger im wohl -
verstanden Interesse der Beteiligten .
Anfragen mit 20 Rückporto an
Fiiiauzierungsgeschäft I ) ana « r ,* Sab ? ( Baden '

. B4817
Zwischen Stephansbrunuen und

Vostgebäude am Obftstand
anardt Verkauf von 9323409

Zwetschgen
Per^Vfuttfcj 3 Pfg .

eühler B23407

Mhjwetschgtll
IN nur schöner , frischer Ware bei

10 Pfd . Mk . 1 .20 empfiehlt
Wefartarri ,

am Kaiserplatz . neben der Loreleh .

| Bieiienhonig
garantiert naturrein ,aus meiner selbst betriebenen

Bienenzucht , 1915 Ernte , hat zu
verkaufen

J . Welzemana
Zugmeister ,

Moraenttr aste IS , I. y "l0°

Zugelaufen
ein junger Hund . Zu erfragen bei
Ed. Fang , Bäckerei, Karlftr . 58.

Äelterem .'oerrn iväre Gelegen -
heit geboten , sich mit 4—5 Mille an
rentablem >' alk !v ? rk still oder tätig

ZU ZLZSiligeA .
Derselbe könnte mit Familien -

auschluß im Hause wohn . Angebote
unt . Nr . 3328a an die Agentur der
„ Bad . Presse " in Rastatt .

^ SKT& X '
würde ein 2' /,Jahre altes Mädchen
in gute Pflege nehmen ?

Angebote unt . Nr . B23385 an die
Geschästsst . der „ Bad . Presse " erb .

h lh inaki . ,fr. i

Transpart -Dralrad
gut erkalten , zu kaufen gesucht ,
gegen bar . Angebote u . Nr . 3316 «
an die Geschäftsstelle der . Badischen
Presse " erbeten . 2.1

DNMeZflmw ,
gebr . , gut gehalten , rauchlos be-
schössen , hahnlos , zukaufen gesucht .
Augebote unter Nr . B23420 an die
Geschäftsstelle der . B ad . Presse " .

MMen -Amm
Angebote mit Preis unü

zu taufen
gesucht .

und Fabrikat
unter Nr . B23369 au die Ge -
schäftsstelle der „ Bad . Presse " erb .

Browning - Pistole
zu kaufen gesucht . Angebote unter
Nr . S823376 an die Geschäftsstelle
der „ Badischen Presse " erb . 5. 1

Großer Herr , Mitte 30. sucht zwei
5,
'ÄÄ Anzüge

zu kaufen . Angeb . unt . B23380 an
die Geschäfts ^ d. „ Bad . Presse -

. 2.1

Bulldogge ,
jung , am liebsten getigert , ZU
kaufe « gesucht . Angebote mit
genauer Preisangabe an Herrn .
Steinet , Karlsruhe , Walhallastr .6 .

V! esucht ein gut erhaltener

Schuppen.
Angebote mit Dimensionen und

Preisangabe unt . Nr . 10052 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " erb .

Gute Existenz !
Kleineres Automat . -Nestaurant

in größ . Industriestadt , konkurrenz -
los , prima Lage , ist sofort Einbe -
rufung halber an zahlungsf . Leute
zu verkaufen oder zu Vervachten
unt . äuß . günst . Beding . Näheres
durch Immob . - Büro „Phönix " ,
Deinste . 31 . 3323415

Bäckerei
In der Nähe des neuen Haupt -

bahnhofs ist eine Bäckerei auf 1.
Okt . zu verkaufen oder billig zu
vermieten .

Angebote unter Nr . 8641 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse ".

AenchZal.
Bes . Umstände halber ist ein |

neues LmiWs,
I 9 Zimmer . Küche, Badezim¬

mer , Waschküche, elektr . Licht,13 a Garten , in dominieren¬
der , ruhiger Lage , billig zu >
verkaufen . 3191a .3.21

Karl L . Spähnle ,
Obcrkirch .

Obstgut Baden-Oos .
Dasselbe liegt an der Badnerstr .,130 a groß , arrondiert , ist wegen

hohen Alters zu verkaufen .
Eugen Tvitzenberg .

B ,.r >7n.2.1 Baden - Oos .
zu ver¬
kaufen

bei
Kiilinel in Wolkartsweier .B'" "̂

Wegen
Fulirwarks -Aufgabe
verkaufe ich 8 guterhaltene

Wagen
billig : 1 schwerer Wagen mit
eichenen Leitern
140 Ztr. Tragkraft
1 schwerer Wagen samtGeschirr
109 Ztr. Tragkraft

Nähere ? bei B23102 A
Fr . Blsai , Holzhändler

Schwann , bei Neuenbürg .

Will ! MMMM !
Gebrauchte , kompl . Herdanlage

mit Boiler , vom 5tonversations -
haus Baden - Baden überzählig .
preiswert zu verkaufen . Ebenso
Kaffeeherd .Wiirmschrank .Wärm -
tisch :e. Besichtigung durch Kur-
Hauspächter Pittack , B. - Baden .

Angebote unt . Nr . 9814 durch die
Gesehäftsst . der „ Bad . Presse "

. 3 .3

Billig abzugeben.
Zwei vollständige Betten , miß -

bäum poliert , sehr gut erhalten .
Roßhaar zu zwei Matratzen . 9007

Näheres Zähringerftr . 24, IL

Zemi - it. Igüien-MmS.
wenig gebraucht , abzugeb . B23431

Efsenweinstr . 41 . 3. St ., rechts.
Billig abzugeben :

2 Paar Herrenst «efel Nr . 40^2 Paar gelbe Damenstiefel Nr . 33.
B23426 Kniferftrnßc 65 , 3 . St .

2 jwtüf Wolfshmdc
garantiert rassenecht , billig zu ver -
kaufen . Näheres Kaiserttr .
Eingang Adlerftr . im CafS.

115 ,
10057

2 Wöare Mmm \
ä 120 u . 2S0Rk . «. verkauf . B22392
2 .2 Kiflin. Ettlingen. Rheins !r . 48.

ßerlN- n. ZüZneMchkwö
sowie Nähmaschine billig ab ?ugeb . ^B33413 .̂ >niniiplbti ": r . : '4. ! f . l . '

mm -- it ÄNU -M ?sö
sehr billig abzugeben . B23414

SSüriiiflerftr . 37 , I .

Fahrrad
mit Freilanf , für 45 Mr . zu verk.
33234 12 Niippurr c rftr . 17. pari .

Herrenrad
wenig gefahren , billig zu verkaufen .
B23411 Niivvurreritr . 17 , Part .

LHand - Näli »iaschine »,Sing . . 15./ü,z.
verkauf . W ^ Scbüöeustr . :i . Hör .

As! des« Sflisienrsü
weit unter Preis zu verkaufen .
SW »82 Waldbornftr . 21 , 2 . St . r .
TiftmiOMrrth neu und gebraucht ,

mit Torpedofreil . ,
billig zu verkaufen . B20g85 .14.14

Adlerstraszc 4 , Laden links .
gebraucht u . neu ,
mit Frei lauf ,

billig zu verkaufen . B20983 .12 .11
Adlerstrastc 4 , Laden links .

MMM -'ÄIWMI L !Z»K
B23370 (SWnrtetifteaftc 7. J .

Billig zu verkaufen :
Otts GehrunasfchneiVmaschine .

Winde . Äofa .Tropfbrett , Fenster -
tritt , Ovaltisch zum Ausziehen ,
Stühle , schöne Bilder , ein Ofen ,Kommode, Petroleumlampen usw.
sm/I Weintrniit », Kronenstr . 52.

Gasherd ,
S323398 Kaisers,r . III . 2. St .

Wer unö WIMM «
billig zu verkaufen . B23399

L «I. IZeelier , Küfer.
Durlacherstraße 57.

Kinderliegwagen , Klappfport -
wagen , Kinderklappstuhl bill . z . verk.
B?,««? .! Lachnerst r. 18 . p . rechts.

K lappivortwag . und Kinderlieb -
wagen , sowie weiß , elegant . Kleid .
Größe 42 , billig zn verkaufen .
B23424 Putlitzstr . 2 . 1 . Stock .

Feldgraue Uniform
für Feldgeistlichen (starke Figur )
ist billig abzugeben bei 9954 .2 .2

Wointranb , Kronenstr. 52 .

1 schwarzes Aleid ,
1 schwarze Jacke . Sommerkleid
mit Jacke billig zu verkaufen .
B23375 Wald strafte 77 . 3. St .

wei gleiche gute Deckbetten mit
Kissen , sowie zwei hochhäuptige pal .
Bettstellen mit Patentrösten , Ma -
kratzen mit Wollauflage , sehr billig
abzugeben . Auch Sonntags auzuf .
Durlacher Allee 24 . 1 Tr . lks .
liorftrtllfo einen ' /,jähr . schw .-OeiKUUie Hahn und eine
schw . Stallhäfin . Anzuseh . Sonn -
tag vormittag . B23393

Gartenstadt RiiÄvurr,
Heckenweg 5.

WttMe » ;
Z Pfund 2Ä Pfg .

10 Pfd .

Ztr . H f | 0 ohne
Ml . Sack

Ein weiterer Z>W0ü
W neues 10002 W

UWfMä
Pfund Pfg .

Neue Holländer1
Zwiebeln



Nr .
'

3KR . Mitümblait . Eamsiag , den 7. 6 « gi,st ist ? . « difche Presse .

& um sofortige » Eintritt such ?»
-vir für unser Büro militärfreii ,an rasches und sauberes Arbeiten
Gewohnte

Techniker.
Angebote müssen enthalten : Aus -

lunftsstellen , Zeugnisabschriften ,
Angaben über Militärverhältnisse ,
Gehaltsansprüche , Eintrittstag .

Angebote sind zu richten an unsere
Abteilung !Zo . 3312a .2 .1
Luftschiffbau ZevvÄin . G . m . b . H .,

??rieÄri6iSbafen n . V.
Bei der städtischen Svartafse

Säckingen ist die 328ga . 3 .8

.Ack
'
gNekWe

für dieDauer des Krieges zu besetzen.
Geeignete Bewerber , die in der

Lage sind , die Stelle sofort anzu °
treten , wollen ihre Gesuche unter
Angabe ihrer Gehaltsansprüche mit
Beifügung der Zeugnisse und eines
Leumundszeugnisses umgehend bei
uns einreichen .

Säckingen , den 2. August 1915.
Stadt . Sparkasse Zackings».

Gesucht
W >

für Fabnkationsdetrieb
zum foforiigeit Eintritt .
Angebote mit Gehaltsansprüchen

an SÖ23401 .2 .1
Süddeutsche Gipsmdusirie

Gesellschaftm. S . H .. Kar !srlche.

Zmger Kschm «
sofort gesucht. Schrift !. Angebote
mit Zeugnisabschriften an West -
endstrafze 43 . H , erbeten . 10017 .3.2

Mineralquelle
Beinstein i . R >. Württbg .

sucht für ihre vorzüglichen Tafel -
und Heilwässer , besonders den
bekannten

„Remsthal -SprAdel"
Vertreter für kleinere und
größere Bezirke . 3227a3 .2

M $ \ mi S ÄMien
auch Leute jed . Standes überall
Riefen -Verdienst ? Neue Haushalt -
u . Feldpostartikel . Ana . n . Nr . R51J
an dieGeschäftsst . der „ Bad . Presse " .

MADZilWltcri « .
auch für Außendienst , sofort ge -
sucht. Angebote mit Bild und Ge¬
haltsansprüchen an Treuhand -
Nevisrons - Gefells ch a f t.
Essen , -dandelsliof . 3305n2 .2

TWtze Miiferiif
solid und z-averlässig , die / chon ^ in
besseren Geschäften , Konditoreien
und Kaffees tätig war , gesucht .
Dieselbe hat abwechselnd im Kaffee
zu servieren , da sie zu zwei sind .
Eintritt 15 . August . 3285o .2.2

Angebote mit Zeugnisabschriften ,
Alter . Bild und Gehaltsaniprüchen ,' tont liebsten perfönl . Vorstellung ),
an Konditorei Hirschbühl , mit
Kaffee Kronprinz . B . - Vadcn

Suche für sofort oder 1. Sept .
jüngeres , branchekundiges 8313a

Fräulein
'bei freier Station . Angebote mit
Zeugnisabschriften erbeten .

JBH&fle ,
Schokoladen - Spezialgeschäft ,Baden -Baden . Langestraße 35.

Eineind . Schnlibrauche bewand .
LaöKerm

wird zum sofortig . Eintritt gesucht .
Angeb . m . Gehaltsanspr . u . Angabe
biSH . Tätigk . unt . Nr . B23418 an die
Gefchäftsst . d . „ Bad . Presse " erb . 2. 1

Junges MKöchSR
fiir Laden und Haushalt gesucht .
10056 Wawstrns -e 05 .

2 Schmiede
2 Schlosser
zum sofortigen Eintritt
gesucht. 9972 .3.3

Ii . BCairtt & Sei ?« ™
Waldhornstrasze 14 .

ilflto -Ilmtfiir
fite Jnsiallationcn gegen hoben
Lohn gesucht .

' L294a .2 .2
norm . KocS , Jnqslftadt .

j jorovt gesucht auf SiJcrJiMtt .$ m
l { 5Ö2Ö117m

Zum sofortigen Eintritt werden
gcsnc -it mehrere tüchtige

Dvshsr ,
sowie einige tüchtige , jüngere
und ältere 10053 .2 . 1

HRsKßklier .
Dieselben wollen sich melden bei der

MiWschMN - Fabrik tel §ruöc ,
vormals Ilald & Ke « .

Kesselschmiede und
33150

Schlosser ,
für leichtere Eisenkonstruktionen
( Militärlieferungen ) stellt ein

Rastatter HofherdWrik ,
Stierliu & Better .

Tüchtiger , zuverlässiger

Heliar
für automatische Feuerung bei
höchstem Lohn p . sofort gesucht . Näh .

Müh -burger Brauerei ,
vo ^m . freskei -i-I. von Seitieneck 'schc

Brauerei . 9870 .2 .2
Karlsruhe - RZiiiZlburg .

Zu sofortigem Eintritt gesucht :
ein zuverlässiger , selbständiger

erster

ewe Sei & Scftltt ,
sowie ein kräftiger Runge ( Sohn
braver Eltern ) als 10050

FwchleArZmg »

Hotel .. Meichshos " .

S # nefkr gescht .
Zur Leitung einer größeren

Werkstätte wird ein tüchtiger , er -
fahrener Schneider bei hohem Ge -
halt gesucht . 10085
Usss & Löwe , KkizoTstr . 48 .

Küfer ,
tüchtiger Holzarbeiter , fite sofort
gesucht . 9775 .3 .8

Franz Fischer k Cie . ,
Wein - « nv Tranben -Ilmport .

Zuverlässiger 3283a

SiiitöeiiiiiKC 'r
oder iiingcrcr Müller von der
Lehre weg findet in moderner
Kundenmühle dauernde Stelle bei

W . Ziegler , Etilingeu , Baden .
Ein ti iger

Kundenmüller
kann sofort eintreten bei " '"aS.1

Fried . Kuckenbrod ,
Ottenau , Murgtal .

Tüchtiger , zuverlässiger 10054

ANtßshLV
zum sofortigen Eintritt gesucht .

MWMMN ' WM RMrche ,
vormals ttaüd &

WM WW
zum sofortig « !'. Eintritt gesucht .

K . Gösse ! ,
BaumaterialieNgefchüst , v; ricf !.ftr,97

Biiro i m ■'ftflf . 10064 .2.1

bietet sich durch Erlernung des Be -
rufes als Massen '/ u . Bademeister
gute Ei ' istenz . Näheres B22L54
Hilg ;?« S- A « stitlit Baden - Badeu .

Smberer Zsche
iRadfährer ) für einige Stunden
tagsüber gesucht . 10055

Hofbcickerei G . Deuuig ,
Ludwigsplatz .

Gesucht für 1. September oder sofort

JÖL
aus autcc Samilie für Geschäft und Haushalt . Angebote mit Bildan Eeintiar «! Ertcl , Erstes Herren - Reise - und Sportartikel -
Spezralhaus . Rastatt . 3255a .3.3

QUS

10067

Lehrmädchen
achtbarer Familie per sofort gesucht ,

Fan ! Burchard
Kaiserstrasse 143 .

^ i% inßcEft «Je 1}
' c .

kann das Kochen gründl . erlernen ,
ohne gegenseitige Vergütung . Wo ?
sant unter Nr . 9915 die Geschäfts
stelle der „ Bad . Presse "

. 2.l

Sflfetifröileiii .
Tüchtiges , älteres Fräulein , im

Büfettwescn durchaus erfahren , so-
fort evtl . auf 15 . August gesucht .

Angebote mit Zeugnisabschriften
unter Nr . 9914 an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Vresse "

. 2 .2
junge Frau oder Mädchen
für die Küche zu reinigen

in der Zeit von 74 —2 Uhr mittags .
Nur solche , welche in der Nähe
wohnen , wollen sich melden . Bz-M?

Zu erfragen Boeckbstr. 36 . II
Ein einfaches , jüng . MKdij ?en .

das schon gedient hat , für Haus -
arbeit zu 2 Personen per 15. Aug .
gesucht . B23432
Karl - WM e lmstr . LS . 2. S t .. r .

ehrliches , flei -
tzig .,sauberes .

, türalleHaus -" arbeit , sofort
oder auf 15 . August gesucht . 10058

5fronenslras,e Sl , 2. Stock .
Ein ordentliches , fleißiges Mcid

chsn wird per 15. August od . fpäter
gesucht . Näh . Erbvriuzenstr . 34
im Eisengesckäst . B22S13

öw
gesucht . Zirkel 33a .

« An
» 2337

Tüchtiges Mädchen , das etwas
bürgerlich kochen kann , in allen
Hansarbeiten bewandert , sof . oder
auf 15 . d . MtS . gesucht . B2336S
2.1 Herrenstraße 4L, 3 . Stock.

Kaufmann ,
38 Jahre alt . nnged . Landsturmm . ,
infolge eines kleinen Unfalls so gut
als militärfrei , faeöt dauernde
Stellung als Stafsenbote oder sonst
Vertr -'.ueusvosien . Gefl . Angebote
unter Nr . B22934 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Vresse " erb . 3 .3

KowniawKrey , Mehl .
Getreide A - FytterZüiStel .

Militärfreier junger Mann , mit
allen vorkommenden Büroarbeiten
vertraut , redegewandt , sucht zum
1 . Okt . passende andere Stellung ,
la Zeugn . u . Ref . Angeb . unt . Nr .
B23352 an die „ Bad . Presse " erb .

Vesssrer Arbeite ?
verh ., sucht sofort dauernde Ste ! -
lui '. g . Annebate unter Nr . B23372
an die Geschüftsst , d . „ Bad . Presse " .

Fräulein ,
25 Jahre , suciit die Leitung einer
Filiale im LebenSmittelgewerbe ,
Ivar bereits lange Jahre im Ans >
lande tätig . Angebots erbittet Frl .
E SSsf» S ' «?>- . WilWtt . 9323191-

welches die Töchterschule
sowie IJahrdieHandels -

schule besuchte , sehr gute Zeugnisse
besitzt und auch in Stenographie u .
Maschinenschreiben durchaus tüchtig
ist, iucZit Stellung auf einem Büro .
Angebote unter Nr . BL3335 an die
Geschaitsst ^ der ,,Bad . Presse "

. 2 .1

ßrschx. M !jW6Us !eßeki'Z
sucht Stellung . Angeb . u . B ^3379
an die NcschäftSst . d . „ Bad . Presse " .

Besseres OfrMdtt
sucht Stell ? in größerem Re -
staurant , in der Kaffee - od . Kalten -
Küche, am liebsten auswärts .

Angebote unt . Nr . B23L37 an die
Geschäfts stelle d er „ Bad . Preise " .

1 « _
in der ' bnrgerl . und seinen Küche,
sowie im Haushalt sehr tüchtig u .
erfahren , sucht , gestützt ans prima
Zeugnisse , «Steile zur selbständigen
Führung eines kleineren Haushalts .
Familiäre Behandlung wird höh.
Lohn vorgezogen . Gefs . Angebote
unter Nr . 8523884 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " erbeten .

SleNe
gesetztes , religiös jüd . Riädrüen
per sofort od. 1 . Sept . , bei kleiner
Familie od . einzel . Herrn . Kleiner
Platz wird bevorzugt . Ausführliche
schriftl . Angebote befördert unter
Ar . B2388ö die Geschäftsstelle der
„ Badis .tien Presse "

. 2.1

Gartenstadt Karlsruhe .
urch den Krieg eingetretener Familienverhältnisse halber haben' * 10001 .2.2wir zum ! . Oktober

mm giüilieiiiiifer mit Mm zu vMielen .
Näheres in der Geschäftsstelle , Oslendorfplatz 4 . 2. Stock .

Sehr schöne Wshnung

EZKsKMiZieWhKNS
Gernsbach , schönste Lage , 7 Zim -
mer mit Zubehör . Bad , Veranda .Garten , elektr . Licht , auf sofort
zu vermieten . Näheres zu erfrag ,
bei «liusiiav Popp , Gernsbach .
Bleichstrake . 4906*

von 5 Zimmern ,
„ mit Badezimmer ,

Zentralheizung , automatischer Trevvenbcleuchtung und ZubeWr , «mf
sofort oder später zu vermieten . Näh . zu erfrag . Karlfriedrickiftr . 6 . I .

Akademiestraf ! ? 22 sind 1 kleinere

SW WsrkstStte
auch als Laaerraum , mit Gas u .
Elektrisch sofort bill . zu vermieten .
Näh . i . Vorderh . 1 . Et . B23428

Schöne SialwTlg
für 3 bis 4 Pferde , mit Remise u.
großem Hof , auf 1 . Sept . zu Venn .

Zit erfragen in der Bäiicrei
Duriacher - Attee 45 . 9886*

KMer - Mles 151
ist eine schöne 7 . 3 « . 4 Zimmer -
Wohnung billig zu verm . 9690 .6 .5

erfrag . Kaiser - Allee .143 . II.

Zirkel Ar . 18
ist im ersten Obergeschoß eine

Wohnung
von 6 —7 Zimmern und Zubehör
ciuf 1 . Oktober d . Js . oder früher
zu vermieten .

Angebote sind beim städt . Hock -
bauamt , Karl - Friedrichstr . Nr . 3,
Limmer 170 , einzureichen , woselbst
auch die Pläne eingesehen werden
können . - 9995 .6 .1

«WUeWrsche 16 ^
ist Hochparterre eine moderne ,
schöne, geräumige 3 —4 Zimmer -
wobnnng mit Bad und Zubehör
Gartenanteil auf 1 . September
oder später zu vermieten .

Näheres bei E . Blum ,
10043 Wald !wrnstr <,s»e 10 .

AmaSienftr . 65
ist der 2. Stock , bestehend aus
6 Zimmer mit Zubehör per 1 . Okt .
zu vermiet . Preis .//1100 .—.

Näh . Äninlienstr . 65, IV. 9685 .6.5
Jin Zentrum der Stadt ist eine

ö ZiMMkr - Wchismiß
nebst reichlichem Znbehör . evtl . mit
oder ohne Werkstätte resp . Lager -
räumen , zum Preise von Mk . 860 —
sofort oder später zu vermieten .
Sehr geeignet für Büro od . andere
geschäftliche Zwecke. 2 .2

Anaebote unter Nr . 10004 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

K « S ÜMlttmi
mit allem Zubehör , auch Gärtchen -
anteil , Nok̂ strafze 11 (seitb . Nr . 3),
parterre , zu vermieten . Näher , da -
lelbst oder Karl - Friedrichstratze 26 ,
2. Stock . Telephon 223 . 6802
KZimmerwohnuug in ruhi

AAlerftrÄtze2 ^ iM' aüf
1 . Oktober anderweitig zu vermieten .
Näh . Scklofiplat , 7, pnrt . . Büro , r,, /

SefffHiflr . 48 . 1 Tr .
geräum . 5 Nimmer - Woliuuna auf
1 . Okt . od. spät , zu vermiet . 9739*

Näheres Noo usirafie A. 1 . St .

Herrschaftliche 9139

4 Ms 5
mit Bad . Balkon « . Veranda

onf 1 . Oktober zu verlnieten .
NN,eres I . Stock daselbst .

Elegante
Gerz ! !»« -« » !!

mit Zentralheizung , Vacuum ,
Keller , Küche, Mansarde , Kam -
mer , ohne Bad oder mit Bad ,
ohne Küche, auf 1 . Okt . zu ver -

I mieten . Auch für Geschäfts -
zwecke geeignet . 8938*

Kaiserstr . 176 , Ecke Hirsch¬
straße , im Pianolager .

Jahre ein Frifeuraeschäft betrieb .
Wörde , ist auf 1 . Okt . zu vermieten .
Näheres 2 . Stock . B23049 .3 .2

WohMyg
"

oZer Büro
zn vermieten .

Friedrichsplatz 10 ist die Wohnung
im ersten Obergeschoß , bestehend
aus acht Zimmern und Zubehör
auf sofort oder später zu vermieten .
Die Wohnung wird auch geteilt s6
Zimmer und Zubehör ) aogegebeü
und eignet sich dann besonders für
Bürozwecke . Näheres beim Haus -
eiaentümer im 4 . Stock. £419*

Hirschstraße 51a
in ruhigem Eckhause

Hochparterre . 5 Zimmerwohnung
mit Badzimmer . Mansarden und
sonstigem Zubehör — elektrische
Trevpeubeleucktung —auf 1 . Juli
oder svnter zn vermieten . 8835

Zu erfragen : Kriegsstrahe 73 ,
Ecke Hirschstrahe . 2 . Stock . Ein -
zusehen von 10 —12 u . 3 —5 Ndr .

GstendstraHe 2
sEcke Durlacher Allee ) , ist eine
schöne 4 Zimmerwohnnug , 4 . St . ,
mit freier Aussicht , Balkon , Erker ,
Mans . u . sonst . Znb . aus sofort ,
sowie eine schöne 3 Zimmcrwsh -
nunfl , 2 . Stock , mit Balkon u . sonst.
Zub . auf 1 . Oktober zu vermieten .
Anzus . von 10—12 u . 1—5 Uhr .
Näh . bei der Eigentümerin , 4
Treppen rechts . 9345

WiKierffraße 4K
4Zimmer . m . Mansarde auf 1 . Okt.
zu vermieten . Näh , parterre . 8564

BsrWMtze 17
ist im 2 . Stock eine schöne 4 Zim -
ilicrwohnnng nebst Zubehör auf 1 .
Oktober zu vermieten . Näheres im
Schnhmacherladen das . B21921 .4 .3

Ii ? 3 - 4 Z» W « z
im 2 . Stock sofort oder später
billig zu vermieten . 9964 .3 .2

Nah . Marienstr . 21 , im Laden

KWschskriche 16
ist Hochparterre eine schöne geräu -
inige 3 Zimmer - Wohnnng mit
Bad , Mansarde , Schwarzwasch -
kammer , Veranda und Gartenante : !
auf 1 . Oktober zu vermieten .

Näheres Waldhornstraße 10 ,
bei F . 15 In KU . 8611

Werderstraße 1.
tS 3 Zimmer - Mim
mit Alkoven u . sonstigem Zubehör
per 1. Oktober zu vermieten . 8746'

Zu erfrag . Werderstraste 9 , II.
Schöne Zweizimmerwohnung in

ordentlichem Hause auf sofort od.
später zu vermieten . Zu erfragen
B22881 Durlachcr Allee 391 .
Adlerstrahe L«, Seitenbau , ist eine
schöne, helle 3 Zimmer - Wohnung
fofort billig zu vermieten . Näheres
Vorderhaus , 2 . Stock . B23237 .2 .2

Augustastraße ist eine schöne Woh
nung v . 3 Zimmern,u . reich!. Zw
behör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näh . Augustastr . 11
1 . Stock . B22420 . 10.6

Augustastr . 18 , II. , schöne 4 Zim
merwohnung in ruh . Hause , mit
reichlich . Zubehör , in freier Lage
beim Sonntagsplatz , auf l . Oktbr .
oder 1 . November zu vermieten .
Preis 780 Mk. B20982 .10.7

Durlacherftrane 5 ? eine Man¬
sarden - Wohnnng . 1 Zimmer ,
Küche , sofort zu vermieten . B ««»,

Eisenlohrstrasze 41 ist eine sehr
schöne 6 Zimmer - Wohnung mit
reichlichem Zubehör sogleich od . auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Kricgftr . 151 i . Laden . 3322605. 10.3

Gcranienstraße 13 ist im I . Stock
in neuem Haufe eine schöne
Dreizimmerwohnung mit Bad u .
allem Zubehör auf 1 . Okt . zu
vermieten . 9951

Goetbestraste 25a , 3. St ., schöne
Dreizimmer -Wolinnng mit Bal -
kon, Veranda , groß . Küche . Mans . ,
Innenklosett , für fofort od . später
zu vermieten . S322905

Näheres 3 . Stock , bei Jochim .
Hirschstrahe 45 III moderne Bier «

zimmerwohnung , Küche , einher .
Bad . Sveifekammer . elektr . Licht ,
ebenso I . St . ohne Bad u . Elektr .
auf sof . od . spät , zu verm . 46

Hirschstr . 75 schöne, große Drei -
zimmerwohnung mit Zubehör auf
i . Oktober zu vermieten . Breis
550 Mk. Nah . im 3. St . B23402

^ arlstr . S3 sind eine Wohnung von
l Zimmer u . Küche per 1 . Oktober ,
sowie 2 Mansardenzimiiier per so¬
fort zu vermieten . Näheres Quer
bau , 2. Stock . B22839 .S.S

Karl - Wilbelmstr . 24 , ohne Gegen¬
über , Vierziinmer - Wokinung mit
Ballon und Zubehör , neu herge -
richtet , sofort oder später zu ver -
mieten . Näh . parterre . B23275 .5 .2

Lachner?tr . ist neuzeitl . L Zimmer ^
Wohnnng mit Balkon , Veranda
und sonstigem entspr . Zugehör auf
sofort oder später zu vermieten .
Näheres Nr . 15 , part . B22647 .4 .4

Lachnerstr . 26 I ist eine geräumige
3 Zimmer - Wohnung mit " ' "
ab 1 . Sept . 1915

'
versetzungshalber

zu vermieten . Näh . Eigentümer
daselbst . 10066

Lndw. -Wilhelmstr . 5 ist eine schöne
4 Aimmerwohnung im 4 . Stock auf
1 . Okt . zu verm . Näh , da selbst.

Luisenstraße 14 schöne Wohnung ,
3 Zimmer , Küche u . Zubehör II .
Stock auf 1 . Okt. zu vermieten .
Näh . 3 . Stock . B22972

Vtarkgrafenstr . SÄ. nächst dem
Rondellplatz , ist im 4. Stock eine
lt Zimmerwohnung nebst Zu -
behör , per 1 . Okt . zu vermieten .
Näheres bei Anton Springer .
Ettlingerftraße 51 . 10003 .2.2

Oftendstr . 5 ist eine schöne Zwei -
zimmerwohnung im Hinterhaus
an ruhige kleine Familie auf 1.
Sept . zu vermieten . Näheres 2.
Stock . Vorderhaus . B22513

MllUche 19 & 3«Ä
Wohnung . Erker u . Veranda , ohne
Gegenüber , Gas und elektr . Licht
nebst Zubehör zu vermieten . Näh .
im 1 . Stock daselbst . B23147 .2 .2
Rudolfstr . 27 ist eine schöne 3 «
Zimmerwohnung mit Zubehör
auf 1 . Okt . zu v erm . B23318 .2 .1

Schützenstr . 47 ist eine 3 oder 4
Zimmer -Wohnnng . mit oder
ohne Bad , und eine 1 Zimmer -
Wohnung auf 1 . Okt . zu ver -
mieten . B23320 .3 .2

Schützcnstraße 52, 2 . Stock . Fünf ,
zimmerwohnung mit Zubehör auf
1 . Okt . zu vermieten . Näheres
daselbst im 1 . Stork . B19475

Borholzstraste 50 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung mit Bade -
zimmer , Küche nnd Keller auf
1 . Okt . zu vermieten . Sommer -
feite ! — Nähere Auskunft im
1 . Stock rechts . 9831.5 .5

Schßtzenstr. 64, 2. Stock, links , ist
fchöne »Zimmerwohnung mit Zu -
gehör aus 1 . Sept . zu vermieten .
Näheres im Laden . B23422

laWtJlTägSÄ :ÄSttUM . » 6 , n« na v .bZimme
Alkoven , Küche , L Mansarden ,
2 Kellern auf 1. Ott . od . früher zuvermiet . Zu erfrag , i . Laden . B" *»

und

. . . „ mit

zu vermieten .
^
Näheres

^
im 4 . St .

zu erfraaen . BW093 .6.6
Horkftr . 44 , Ecke Weinbrenner str .," e ^ eitl . Bierzimmerwohnun g.2 . Stock, fofoxt od«r spater zu ver»
mieten . Näheres daselbst Laden
oder Telephon 2002 . B22241 .10 6 '

M Hagsfeld
Schnlstraste 84 , eine

? 3immerMhMlgv . 3 »Wr .
Näheres Bz
Karlsruh «,
daselbst

Mblitck Zimmer
eventl . mö»l . Wohnnng mit Küche
zu vermieten . B22721 .6.6

Kriegstraft « Nr . l « 0 .
Elegant möblierte Zimmer .

Herrenzimmer und Schlafzimmer ,mit anschließ . Baderaum ( GaS), auf
1 . Sept . zu vermieten . B28233 .5.2

Gartenftraße 44 , 2 . Stock.
Nächst Artilleriekaferne find zweielea . möbl . Zimmer (Wohn - und

Schlafzimmer ), evtl . mit Klavier ,zu vermieten . Näheres Dnrlacher' "ee 29 b . BS3371 .2. 1
Gut möblierte » Zimmer fofort

Gut möbliertes Zimmer mit
Schreibtisch auf 1. Sept . zu ver-
mieten . B28231 .5 .2

Ndlerstraße 18a , 1 Treppe .

vermieten . ä « ;
WsmrWrM 41,1 . kg «
sind 2—3 gut möblierte Zimmer
sofort oder später zu vermieten .
Näheres daselt >st.
Douglasstr . 8, 4. St . rechts, ist etn'chön möbl . , helles Eckzimmer per

ofort billig zu vermiet . B23397
Kaiferstra ^ e 93, 2 Treppen , ist ein
gut möblierte « Zimmer sogleich
oder später zu vermieten . B23416

Schiihenftr . lO . ITr , schönes N ! an -
sardenzimmer mit gutem Bett so»
ort od . später zu vermieten . B» ,, ,

Schi >Yet.straßr 24, 2. Stock, ist ein
großes , gut möbliertes Zimmer
mit 2 Betten an 2 Herren oder
Fräulein zu vermieten . B23307

Zkhringerstr . 63 helle Mansarde
abzugeben . 9.676*
Unmöbl . Mansarden -Zimmer

im 3. Stock, HthS., auf 15. August
z« vermieten . B2338Z- aSchillerstraße :

21 , 6. St ., grof

I . Klosett
mieten . 15 i.3

Vliet - Gesuche

Kleines Familienhaus -^2?:
4—5 Zimmer , mit großem Garten ,
Nähe Karlsruhe , zu miete « gesucht .

Angebote mit Preisangabe unt .
B23425 cm die »Bad .

Gesucht gro ^ e L .2

Angebote unter Nr . S!
Geschaftsst . der „Bad .

an die
t " erb .

Familie
von 2 Personen mit 2 Kindern
suchtzum 15. Aug . abgeschlossene ,möblierte Wohnaug mit Küche .

Angebote unter Nr . B23239 an
die Geschäftsstelle der „Badischen
Presse " erbeten . 8.1

2 gut möbl . Zimmer Nähe Haupt -
von 2Post

Angebote unter
Gefchäftsst . der

Armmer Nahe Haupt -
Beamtinnen « sucht,
ter Nr . B23344 an die

.Bad . Presse ' . 2.2
Anst . Frl . sucht aus 1. Sept . gut

möbl . Zimmer ohne Frühstück, im
Zentrum . Angebote mit Preis
unter Nr . £823348 an die Geschäfts «
stelle der „Badischen Presse

Suche zum 1. Sept . für mein «
beiden Kinder von 3 u . Jahren
liebevolle Pflege und Wunsche in
gleichem Hause « IttlftA «
einf . möbliert . ijlWMlCr *
Angebote unt . B23404 an die Ge -
schäftsst . der . Bad . Presse " erbeten .

ein unmöblierte »^NeMryt Zimmer bei einer
Familie , Oststadt bevorzugt . An-

ebote m . Preis u . Nr . B23428 an
ie Gefchäftsst . der „Bad . Presse " .

Zu mieten gesucht !
Privatier , Natur - und Pferdeliebhaber , sucht

am liebsten im bad . Oberland , unweit der Hauptbai
Appenweier , gelegenes

kleinem Ort ,
Müllheim —

MuiljSWeß LaniWt siler Ms
mit Stallung für 3 Pferde , foloie anstoßendem , großem Wkeseng -ir
« ; t . der zur Pfexdeweide dienen soll, zu mieten . Jahresmiete bis
2500 Mk . Ausführliche Angebote unter Nr . 3266a au sie Geschäfts¬
stelle der . Badischen Breue " etbeiev -

\
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Stadtgarten — Brunnenkur.
(Südlicher Eingang gegenüber dem Hauptbahnhof .)

Auch während des Monats August morgens von 6'/?— 9 Uhr
Ausschank aller gewünschten Mineralwasser .

Karlsruhe , den 28. Juli 1915 . 9658 .4.4
Die Stadtgarten -Kommissiou .

ßWUMW - WWWW .
Am nächsten Samstag , den 7 . August , nachmittags von 2

bis 7 Uhr und am Sonntag , den 8. August , von vormittags 8 Uhr
Ais abends 7 Uhr, ist der vom 3. Landsturm -Jnfanterie - Ersatz-Ba-
taillon auf dem hiefigeu Exerzierplatz angelegte Schützengraben
der Besichtigung durch das Publikum freigegeben . Zum Besten des
Roten Kreuzes wird mit Zustimmung der militärischen Behörden am
Samstag ein Eintrittsgeld von 20 Pfennig , am Sonntag ein solches
von 10 Pfennig für die Person erhoben . 9912

KunMickereischnle
»cs Badischeu Fraueuvereius Abteilung I.

Am 7. September beginnen die beiden Kurse :
1. der kleine Kurs zur Erlernung der Stickereitechniken und
2. der große Kurs zur Ausbildung vvn Kunststickerei- Lehrerinnen

und Leiterinnen für Stickerei - und Kleider - Äteliers .
Anmeldungen sind zu richten an die

Knnststickereischnle Hans Thomastratze 2,
woselbst auch mündliche Anmeldungen von 10 bis 12 Uhr entgegenge¬
nommen werden . 9743 .3.2

Der Borstaud der Abteilung I.

Real -' behrinsfilut FranMal m
gegr . 1868 — 6 kl . Realschule — Pensionat .
Die Abgangszeugn . berecht , z. einj .-freiw . Militärdienst u. z . Uebertrit
in die 7 . Kl . (Obersek .) der Oberrealschule . In dies. Jahre hab .
21 Schüler der 6 . Kl . die Abgangsprüf . bestand . Prosp . und Jahres¬
berichte kostenl . d. d. Direktion . 3071a .6 .3

1 . Handelsrealschule , entspricht den Klassen IV bis VI
der Realschule. Die Schlußprüsung verleiht das Einjüh -
rigenzengnis .

2. Höhere Handelsschule lJahreskurs ) . Eintrittsbedingung :
Einjährigenzeugnis . Das Äbaanasdiplom besreit vom
Besuch der städtischen Handelsschulen (Pflichtfort -
bildungsschulen ). Eine Anzahl erster Firmen hat sich bereit
crllört » den Besitzern des Diploms abgekürzte Lehrzeit
zu gewähren .

Die „ Stuttgarter Handelsschule "
, im Jahre 1871 von

einer Anzahl angesehener Kaufleute als gemeinnütziges
Unternehmen gegründet , wird mit Unterstützung des
Staates , der Stadt und der Handelskammer durch den
aus Kaufleuten und Fabrikanten gebildeten Schulrat ver -
waltet und ist der Aufsicht des K . Kultusministeriums
unterstellt . Allen , die eine sorgfältige kaufmännischer Vor -
bildung erhalten sollen , wird der Besuch der „ Stuttgarter
Handelsschule " angelegentlich empfohlen . Das Sckinlgeld
ist vom Herbst 1915 ab erheblich ermäßigt . 2038a .4 .4

Nächste Schülerausnahme : Mittwoch , den 15. September .
Anmeldung und Prospekte bei dem Schulvorstand , Stuttgart ,

Knospstraße 8 .

Schlüsselbad Peterstal und
Bad Freyersbach

bat]. Schwarzwald . Mineralquellen und Bäder . B19307.10.5
Man verlange Prospekte beider Kurhotel vom Besitzer Adolf Sehaeek .m

Schwarzwald
460 m über d. Meer

Station Homberg
und Elzach

Kasthal und Pension
Neu eingerichtetes , gut bürger !. Haus , vorzügliche

Küche, selbstgezogene Weine , geschützte , staubfreie
Lage ; Veranda , Garten , nahe dem Walde , ländl .
Aufenthalt . Warme Bäder . — Eigenes Fuhrwerk . —
Forellenfischerei . Billige Pensionspreise . Tel. 1 . Illustr .
Prospekte durch den Eigentümer . Fr . Pleuler . 293J

Badegästeder Thermalq &ieii ®
BCrozisigen i. B.

finden gute Unterkunft im Haus 296J

„ ^ errenmühle
"

, Hauptstraße 93 , Krozingen .

1P 'S "i " "1 q a a Hervorragender Höhenluftkurort ,JL JL Ji. 860 m ü . M . Station d . Höllentalbahn
Hotel Titfe <e <e Hotel l . Ranges .
Bevorzugteste Lage am See m . schönem Garten u . Parkanlagen . « 5rotze
Restaurant -Terrassen. Zentralheizung, elektrisches Licht . Bäder im
Hause und im See . Eigene Fischerei . Ruder - und Segelsport . Illustr .
Prosp . verlangen . Besitzer : R . Wolf . 287J .8 .6

WM
"

Titisee .

Schwarzwald -Hotel
Familien -Hotel in herrlicher Lage am See. 3 Minuten vom Bahnhof .Zimmer mit Privatbädern . Touristenzimmer von 2 Mk . an . Pension von7 Mk . an . Großer Wirtschaftsgarten mit Aussicht auf den See. 2881'

F . Jaeger & E . Treseher .

Waldkurhaus Bad Sulzburg
die Perle des Bad . Schwarzwaids.

Ruhige , prachtvolle Höhenlage . Für Erholungsbedürftige schönst . Aufenth .Herrl . Spaziergänge . Gute Verpfleg. Thermalquelle für TrinkWasserkur undBäder . Das ganze Jahr geöffnet. Verlangen Sie Prospekt . Lohnend . Aus-
flugsort . leicht erreichbar . 251J «

St
.
Leonhard

. Stat . Ueberlino -en .
Neu errichtetes Kurhaus , 686 m ü . M . Das ganze Jahr geöffnet. Das Pa¬radies am Bodensee . Schönster Aussichtspunkt auf See und Gebirge.Gute Verpflegung. Gut besuchter Ausflugsort . 252J*

Auskunft erteilt die Verwaltung .
werden rasch und billig angefertigt in der

yfrUW/W4 »v | v Druckerei der „Badischen Presse".
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Garantiert reiner

Edeltannen-Honig
Ernte 1915 , hochfeine Ware , ist zu
haben . Großbienenzucht I . Kolb .
Lachnerstr. 19. BWZ52 .10.5

prima Ware

per
| Zentner 13 . 50

10 Pfund I

1 Pfund 16 M .

ist eingetroffen.

Mjerer

Dauerware !
Ia Geräucherte

Schweinsköpfe
mit großer Backe, per Pfd . 90 Pfg . ,
Verf. i . Postpaket , Balmkübel von
25 Pfd . an , per Pfd . 84 Pfg . Nach-
nähme . 2944a .l0 .3
Willi . C . Pape . Hamburg 4. B :P.

in prima Ware per Ztr . Mk . 22 .^
offerieren Gebrüder Heider ,
6 .6 .Herrheim (Pfalz ) B '°">

. 73.Telepb . Nr . Amt Rülzheim .

GsttesHienstordnAng für den 8 . August .

Evangelische Stadtgemeinde .
Stadtkirche . >29 Uhr Militärgottesdienst Militäroberpfarrer Kir >

chenrat Schloemann . 10 Uhr Stadtpfarrer Kühlewein . — Kleine Kirche.
6 Uhr Stadtvikar Dürr . — Schloßkirche . 10 Uhr Pfarrer Frantzmann .
— Ishanneskirche . K10 Uhr Stadtpfr . Sesselbacher . — ChriftiiSkirche .
10 Uhr Stadtvikar Lutz . 11 ^ Uhr Kindergottesdienst Stadtvikar Lutz.— Lutherkirche . "/210 Uhr Stadtpfr . Weidemeier . 11 Uhr Kinder -
gottesdienst Stadtpfr . Weidemeier . — Diakonissenhauskirche . Vorm .
10 Uhr SilfSgeistl . Sitzler . Abends KS Uhr Pfarrer Katz . Montag
und Freitag , abends %8 Uhr , Kriegsandacht . — Grabtapelle . 6 Uhr
Pfarrer Frantzmann . — Karl - Friedrich - GedLchtniskirche (Stadtteil
Mühlburg ) . X10 Uhr Dekan Ebert .
Evang . -lntber . Gemeinde , alte Friedhofkap . , Waldhornstr .

Vorm . 10 Uhr Gottesdienst .
Abend -Andachten .

Schloßkirche : Donnerstag 8 Uhr . — Kleine Kirche : Mittwoch 6 Uhr .— Jolianneskirche : Donnerstag 8 Uhr . — Ehristuskirche : Dienstag 8 U.— Lutherkirche : Mittwoch 8 Uhr . — Karl - Friedrich -GedLchtniSkirche
(Stadtteil Mühlburg ) : Donnerstag 8 Uhr . — Beiertheim : Donnerstag
8 Uhr .

Evanq . Stadtmission , Vereinsbaus . Adlerstr . 28.
Vs3 Uhr Jungfrauenverein von Frl . Heck , Erbvrinzenstr . 12 (Ju -

genabteilung ) . 3 Uhr Jungfrauenverein von Frl . Schweickert , Marien -
straße 1 . 4 Uhr Jungfrauenverein von Frl . Weber , Erbprinzenstr . 12.
4 Uhr Jungfrauenverein der Schwester Lene , Adlerstr . 23 . S Uhr
Abendgottesdienst Pfarrer Aiegler . 8 Uhr Blaukreuz -Versammlung
Steinftr . 31 . Mittwoch , abends 8 Uhr . allg . Bibelstunde Sekr . Trenkel .
Predigtausgabe . Donnerstag , abends 8^4 ' Uhr , Gebetsversammlung ,3. Stock.

Christ ! . Verein iunaer Männer . Kreu ^ str . 2Z.
Sonntag , nachm . 3 Uhr , Bibelstunde . Abends 8 'A Uhr , Gesellige

Vereinigung . Dienstag , abends 8Z4 Uhr , Bibelbesprechung . Donners -
tag , nachm . 2Z4 Uhr , christl . Bäckervereinigung . Freitag , abends 9V,
Uhr , Gebetsstunde .

Evangelisches Vereinshaus . Amalienstrahe 77.
Sonntag : vorm . 11 % Uhr Sonntagsschule : nackin . 3 Uhr Allgem .

Versammlung , Stadtmiss . Rauber ! nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein ;
abends 8 Uhr Allgem . Versammlung , Stadtm . Rauber . — Montag :
abends 8 llTir- Jugendabteilung ; abend ? 8 Uhr Frauengebetsstunde :
abends 8 >/? Uhr Blau -Kreuz -Verein . — Dienstag : abends 8 'A Uhr
Bibelbesprechung für Männer und Jünglinge . — Mittwoch : abends
8% Uhr Allgem . Versammlung . — Donnerstag : abends 8 Uhr Töchter¬
verein : abends 8 Uhr Allg . Versammlung , Durlacher Straße 32. —
Freitag : abends 8% Uhr allgem . Kriegsgebetsstunde .

Katholische Stadtgemeinde .
St . Stephanskirche . Sonntag : 5 Uhr Frühmesse : 6 Uhr hl . Messe

mit Generalkommunion für die Jünglinge : 7 Uhr hl . Messe : % 9 Ubr
deutsche Singmesse mit Predigt : ^ 10 Uhr Hauvtgottesdienst mit Hock?-
amt und Predigt : % 12 Uhr Kinderaottesdienit mit Predigt : 3 Uhr
Vesper ; % 8 Uhr Bittandacht mit Segen . Dienstag und Freitag :
abends M8 Uhr Bittandacht mit Segen . — Altes St . VinzcntiushailÄ .
Sonntag : Vi7 Uhr hl . Kommunion : 8 Uhr Amt : ^ 6 Uhr Herz Maria -
Bruderschaft mit Segen . — St . Peter - und Paulskirche . « onntag :
% 6 Uhr Beichtgelegenheit : 6 Uhr Frühmesse : 6 , >A7 , 7 , 'A8 Uhr Aus¬
teilung der hl . Kommunion : 148 Uhr deutsche Singmesse : ^ 9 Uhr
deutsche Singmesse mit Predigt im Städt . Spital : 1410 Uhr .Haupt -
gottesdienst mit Predigt : 2 Uhr Herz Jesu -Andacht : 8 Uhr abends
Kriegsandacht . — Liebfianenkirche . Sonntag : 6 Uhr Frühmesse mit
Monatskommuniiin der Jungfrauen : 8 Ubr deutsche Singmesse mit
Predigt : % 10 Uhr .Hauvtgottesdienst mit Amt und Predigt : 11 Uhr
Kindergottesdienst : % 3 Uhr Herz Jesu -Andacht : 348 llTir Bittandacht
mit Segen . — St . Bernharduskirche . Sonntag : 7 Uhr Frühmesse :
8 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt : ' 'M?10 Uhr Hauvtgottesdienst mit
Hochamt und Predigt : 11 Uhr Kindergottesdienst : Yi8 Uhr Herz Jesu -
Andacht : . 7 Uhr Bittandn5it mit Segen . — St . Bonifatiuslirche .
Sonntag : 6 Uhr Frühmesse : 8 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt :
Ẑ IO Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt und Predigt : % 12 Uhr
Kindergottesdienst mit Predigt : "/ »S Uhr Herz Jesu -Bruderschaft :
7 Uhr Bittandacht mit Segen . — Kath . Kapelle des Kadettenhauses .
9*° Gottesd . , Div . -Pfr . Dr . Holtmann . — Ä .-Dax !anden , Heilig -Geift -
Siirdjc . Sonntag : 346— 548 Uhr Beichtgelegenheit : Uhr Frühmesse
mit Austeilung der hl . Kommunion : % 8 Uhr deutsche Singmesse mit
Predigt : 9 Uhr Hauvtgottesdienst mit Amt und Predigt ; 2 Uhr Herz
Jesu -Andacht : Yi8 Uhr Andacht für unsere Krieger . — Nüpmnr ,St . Niknlauskirche . Sonntag : 6 Uhr Beichtgelegenheit : 7 Uhr Aus -
teilung der hl . Kommunion : 9 Uhr Hauvtgottesdienst mit Hochamt und
Predigt ; 2 Uhr Herz Mariä -Andacht ; 348 Uhr Bittandacht mit Segen .

Beiertheim ^ St . Michaelskirckr. Sonntag : '/-6 Uhr Beichtgelegen -

342 Uhr Herz Jesu -Bittandacht mit Segen . — Erünwinkel , St . Josefs -
krrche . Sonntag : 3^ 6 Uhr Beichtgelegenheit ; 7 Uhr Frühmesse mit
Monatskommunion der Jungfrauenkongregation ; 9 Uhr deutsche Sing -
messe mit Predigt ; % 2 Uhr Herz Jesu -Andacht mit Segen ; 348 Uhr
Bittandacht mit Segen .

Alt -Katholische Stadtgemeinde . Auferstehungskirche .
Der Gottesdienst fällt aus .

^ riedenskirche der MethodistenMemeinde . Karlstr .49K.
Vorm . 3^ 10 Uhr Predigt . Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst . Nach»

mittags 5 Uhr Predigt . Mittwoch , abends '49 Uhr . Bibel - und Gebets ,
stunde . Donnerstag , abends Vi9 Uhr , Bibel - und Gebetsstunde . Pred .
Chr . Raith .
Zionskirche der Ev . Gemeinschaft , Beiertheimer Allee 4.

Vorm . 3410 Uhr Predigt Pred . Becker. Vorm . 11 Uhr Kinder -
gottesdienst . Nachm . % 4 Uhr Predigt Pred . Becker. Nachm . Wb Uhr
Jungfrauenverein . Dienstag , abends Vi9 Uhr . Gebetsversammlung .
Donnerstag , abends % 9 Uhr . Bibel - und Betstunde .
Christengemeinschaft . Waldhornstr . 21 , Hofgeb . rechts.

Vorm . 10 Uhr Heiligungsstunde . Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachm . 344 Uhr Bibelstunde . Dienstag , abends 349 Uhr , Bibelstunde .
Donnerstag , abends % 9 Uhr , Bibelbesprechung .

Unentbehrlich fürs Feld sind :
Rasier -Apparate , Rasiermesser , ganze Rasier -

Garnituren , sowie Haarsebneidemaschinen .
Zu haben in größter Auswahl im Spezialgeschäft

Karl Hummel
Telephon 1547 . «788- Werderstraße 13.

Soldaten ms
zum Verkauf an ihre Kameraden billigst bei

317Qa.20. 11 Jos . Hepp , Postkartenvertan . Mannheini , Ii I . 4 :

Kriegspostkarten

Alle Sorten Obst :
Achsel , Birnen , Nüsse , besonders Frühzwetschgen ,Neineeianden und Pflaumen kaufen zu Tagespreisen
Paul F . Kandier & Co ., Hamburg ,
Bahnhosstr . 11 . Fernsprecher : Gr . 1, 4156 u . Gr . 8 , 1420.

im g . l J n vernichtet radikal! mFelde
^ © Sdgsist

verhütet Zuzug und schützt pegen Infektionskrankheiten . Feldpost¬
brietpackung (10 Pf . Porto ) extrastark 60 Pf. Zu haben in den

bekannten Verkaufsstellen (Apotheken und Drogerien ) .
Ilmnu—Mlli IIIUIIIMP.H.IIII. »1.«^ .. —- I— ||Bj |m lllimf

<* . miiindk ' r , Sophiensir . 128 , C . Roth . Herrenstr .,Th . Walz , Kurvenstr . 17 , iWI. Straus , K .- Mühlburjr. mi

Gasthaus ?«ra Kövig va» Preuße»,
altbekanntes Haus mit Realrecht , per 1 . Oktobev
ds . Js . neu zu verpachten .

Angebote , nur schriftlich, unter Nr . 99±2 an
iwe Geschäftsstelle der „Badischen Presse ". L.S


	[Seite 1915]
	[Seite 1915]
	[Seite 1915]
	[Seite 1915]
	[Seite 1915]
	[Seite 1915]
	[Seite 1915]
	[Seite 1915]

